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er a M a t e v J à SI 9 W r h a to S J 2 W n hu a I v J m

Fi lunte e Da 2 m n rich SHänden yrä und Kränze he ſie den Turn Walhana R aunſchlupferl Feſtzu i cht tige Sträußchen und Kränze welche ſie den Turnern Im llgthegter tet jar Wange i S penden wollten Auch auf den Geſimſen der e van e u an de nHau ein junges Mädchen zwiſchen ine artenhecke e in Wie n re Laden i of r Die meiſten Geſchäfte der Stadt hatten wärtigen Programms welches d bekanntlich in Age en We harten

Hof dem Bode r m enhecke zuſammengelk u geſchloſſen um P r d mn Boden liegen und ſich in Kr et gekauert auf em Perſonale die Beſicht re re ard en ge Krämpfen winden Di zu erm ögli chen Ein tlick ehe n adim Alter von achtzel Wowon e Die Kleine welch e feſtliche fröhliche Sti a Verehrer e Welt u n nF r tzehn Jahren ſteht hatte a elche wozu Il Stimmung herrſchte aller Orten r n J t n rDungntitz r te aus Lebensüberdruß eine u die a mählig ſich beſſernde Witter ic Punkt Humr an et de lese Quantität Laugeneſſenz zu ſich gen 5Uberdruß eine 10 r nde Witterung nicht wenig beitr P r f vt Hat aus i tie fegte ſich der rn gen wenig beitrug Punkt Grund ſein ſich 5 riſchen Kräfte dürfte die9 95 31 9 s ſi C adurch 1 ſ Der 5ug in B 4 t rund e in t l 4 l l ether deutende Verletzungen zugezogen nicht unbe Dieſer Bewegung eröffnet von drei Ge in ſich noch einmal an iſ4 ge ugezogen Sie gab d rie Dieſen folgte eine Abthei vbegung von drei Gendarmen ift i neme und bei ihrer Mutter in Rudolfshein ne zug an Marie Gallok zu heißen hundert e ne Abtheilung Feuerwehrmänner und auf dieſe die für VittoriaTheater Die Mittwoch Vorſt n an Se
ed ihren Angehörigen in häusliche Pſlege prach i ohnen worauf man ſie zu da ſie in ſteuer einen ungemein originellen Anblick gewährten a den Kapellmeiſter Herrn Hugo Linkendorf W un e

a 5 n de da i in eigender Größe geordnet vor klei n u yat fur Dieſe n Abend I e timmt L Derſelbeebe e Motive welche das Mädchen zu dem ma ſechs Fuß hohen Man georer vom einen Knaben bis über e bend zwei reizende muſikaliſch ſchöne SingſpieF ſchluſſe getrieben ſeinem jungen Da n m em verzweifelten Ent St mdartentr ger und n dar kamen Hinter ihnen ritten r z Schlüſſelloch und Mein Trompeter für m r

rn i l 1 x u 4 l 50 7 T 1 1 do 54 t t tmachen leſen wir in Wiener Blättern Folgende en altſame Ende zu auf Verein in ſchier t nd v We die Turner Gau auf Gau Verein R n da t wirkſame Luſtſpiel Die Dienſtvot gewähl

1 t V S 4 d viel teihe Der 2 z w Benedi II Wi f r C d ten vonT Zug bog beim Hoftl eater Wie bekannt iſt Herr L bereits ſeit 2 Jahre Herr L bereits ſeit 2 Jahren am Stadt
arfeniſt und Correpetitor engagirt geweepetitor enga geweſen und wird ſich98 Der e ſidenz l nmarſex l ch rend D m all erhöc be ch en

Protektor des Feſtes dem Priem P rinz Rege r d Vorſtellunjenten die Huldigung darzu verabſchieden Nach llung als Harfeniſt vom Halleſchen PublikumJ i Hutſteppe in M rie all d u l 1 ſche D ſt S t il 1 959 J e l le u war n ihr 90 n W l Nachbe l 17 dC K m t i

i c r rd Du ei e 9 zbei Allen die ſie gekannt nunet t t gekannt nur unter Dennta hlunterl bekam Der M nter dem Namen dashlup J J l Delta Der Name hatte eine g wiſſ MPo 8 a u n bringen So oft ein B r in 9 2 4erſt jedoch weder das Mädchen noch ihr Je iſſe Berechtigung die der Pri erein das Parterrefenſter der Reſide e ut chell t ihre Un igel ung verſtand So iel er ßrinzregent ſtand paſſirte erſ holl ug Meſtdenz an welchem taſie über ein ungariſch dfeſt daß Marie ſchon in fri er o viel ſteht donne c choll ans Turnermnnd ein dreifaches Da c igariſches Thema von Pariſh Alvars f Dr da Zaunſchl n Kinderjahren von ihren Kameradinn onnerndes Gut Heil die Hüte wurden J f in dreifaches Pedal Harfe zum Vort ariſhAlvars auf der DoppelJahr as Zaunſchlupferl ge nannt wu meradinnen l ehrerhbietigen Gruße ge Hüte wurden geſchwenkt die Fahnen zu hart Vortrag gelangen Herr Konzertmei touſfen l zena wurde Die kleine ſchwächliche ehrerbietigen Gruße geſenkt Auf jede dieſer Ovati Hie Fahnen zum hat ſich bereit erklä n Wein mee Rouſſſtepperin hatte ſich ſo ſehr dar 65 hwäck liche Hut regent mit fr if jede dieſer Ovationen dankte der Prinz a e atte ein vom Benfizianten kon npor 6 eauTt nahm wenn Freunde d Be in gewohnt daß ſie es übel Wink freundlichem Lächeln und Neigen des Haupte h widmnetes Capriccio für Violine nach d re ind ihm ge
ſprachen Freunde und Bekannte ſie mit Fräulein Marie an n 5 3 x Hand Der Pringzregent ſtand allein am eiten gener wie h r n n e e

n r lin 5 vom zortale an de t l l l 11 J veiten V uſterr 4 8 en folgende c t die rin 5 wan V 0 Wn J vin ka Fräul meinte ſie ſtets b Ludwig Ferdinand Alf gen n hatten die Prinzen Ludwig Leopold in 3 ge verſteigernng Vor dem hieſigen K J 2Mund a ch lich s M del und w ts bin nur qg arme Arbe iterin Prin v ind Alfons mit ihren Gemahlir nnen und Kind 1bD gericht lang en am 28 Sep tember m 8 ö nigk chen Amts

l M t ind we r n mir 4 i 2 v T d v 70 v 10 C n n e C 5vie m Mutter 4 5 el gut mit mir meimt nennt mich ſo 9 di tur precht Platz genommen Am äuſße rſte ſt J l vie weiſen 2 erſteige rung die m Grundbuche t lIbDbel zur zwangsm r cUll zu mir ſagt wann s recht lieb is mit mir 5 d jutanten der hohen Herrſchaften Ein i Fen ler ſtanden die Albert Meißr Korn o von alle auf die Naminer ſchlupferl Zaun Heil brachten die Berlin beſonders ſtürmiſches Gut Sommerl tte h Meye Tiſchlermeiſter Karle m vor n n e v t ter urne qus we ele he t vo v 1 44 i l e Bauunt v 1 wi 19 C c 1 Jz DI I C 2 ln l I m Dre W ſten J und ſtramm nili t m im 2 F t in i o el Anza t ite i i tut D tto e 1 39Jun wie nnd e t kam i utſtepperin in fröhlicher Laune r be un militä riſch im Zuge marſchirten Die Rheinlander henen zu Giebichemſtein eingetragenen Grund n o pp Zimmermann

r l r t ung Gauſ b et rer J x x i h 14144 n 2 i 181 9 v mei n c auſe Da haſt vier Guld 9 ſo rieſig langen Menſchenkette unvermei Der Einfluß des elektriſchert henlol an und z zum Vortra einiger Haotriotiſchen h Unvern teidlich Dlkockung e h J e ktriſe zen Lichtes auf di ASt t für mi lt en für di und die zwei Flörl n di e Nuhlifkums in kröttin patriotiſcher Lieder wofür ihnen der Dank d N Gould der über dieſen Gegenſtand eingehende 2 nern
Näl weißt ja eh t neuen chuh 1 t morgen krie Du 4 r e in kräftige n Hochrufe n ausgedruckt wurden r We ſun geſtellt iſt zu folgenden bei d ſtclh ſt ren htungen an

114 zit 4 1 C14 ahnt o ä i IDulbDeLII W C re Be Der ch a dig N re JR r t Alte 8 J 1 begun ſtigt von gutem a 4 e J Vi P u un 1 v 45 15D1 mehr nden AnwendungAlte eine grme Gärwerswiltwe war an dem Der Vorbeimarſch der Turner alle Letter einen herrlichen Verlauf 1 ter methode ſicherlich allgemein intereſſirenderthümlich feierlich und ernſt geftimm e war an dem Tage ganz eiger Anſpruck Fs der Lurner allein nahm über zwei Stunden in i gekommen 1 Das elektriſche Licht iſt in r
rhlu rn 1441 M um Di d ückte ihre m Ari n J c S war ein prächtiges reich 932 n O bei l J m i l i in h gieniſcher Be5 ch l u erl bewe gt die and küßt die e uf di z M U n der deutſchen Turner ſrhy ift mit h 1 h Du Der V 1 b l 110 5 u v 1 N zu e l D 18 9 urtheil dern r NRilICllie 114 d tie 1 c Il zahl De rahnen 171 7 t en R ktriſch Licht iſt i t Thieß ſi dann neben ſich auf dem Kang dec nel n Dlirne und Der Willkomm der den Turnern t n ahnen und Dkandarto 42 n u l C I nicht berec tigt Fo habenachtze hn h 3 z n e u h 1 ehmei V ut vo ren 1 v 2 4 i cli eute geb I De o 1 el u a tht tle b ren r hen v Ar 5 L ldi z daht en in ich wohl nicht ar glouibt daß m e n herzlich Mit Tücherſchwenken goch t u u Heruten war her ſtellt o n nſchaftlichen Beobachter n und bei0 Viel Freud erleben werd Fant l mal wackeren r T el ſen wiu e m r an Zeit und in v 41des ſt e e b wen v agk ſie War um fallt r denn t ur t S r überall äußerſt ſ ymn pathiſch begrüßt e l Schutz ourch gefarbte e r in gro t rahe ihre

15 s in ragte Marie erſtaunt mein Geburtst a wu de mit Blumen geradez zu überſchüttet 9 54 De l 7 a 12 e Ouillengla er Defem Lichte ausgeſetztſchon am vorigen ensta vurtstag war u m t d e in geſchloſſenen Rä ne di rn a ag C e n 4 k ungngenehm und ſteht o Raumen wird durch dast jetzt ſchon ein ſcheidt M J J t und ſteht in dieſer Anwendu dem verbeſſel bDI S cadel fuhr 945 M c t in 1 1151 e 5 e nung Dem verbeſſertennu 2 i 59 l J 1 J t ie c h i d5 unt mu t za D c l DI ick einme Die Wahrn heit erfahren Alſo ort Lolt t r 1 F1 n v J tie r 11 eile De elektriſchen Lichte5 e i r nd D iir nicht gleich ſo ängſtlich und verſclh 5 Halle a 30 Juli vi Licht a e s i teget der chemiſch violettenmein s ja gut mit Dir und werd s ſo meinen ſo e l Me r röffunng Für den Umfang des Regterune e 4 Etwatige M ſlen ſondern in der größeren VLichtſt ärke
en offen hab Am 20 Juli 1871 hab ich T 6 o lang ich die Augen M erſebürg iſt nach einer Kundgabe des Bez eSangſeonſſes wr bis drei Tage e ſie nlin mein o c zum er r L c Ton 19 h C Vezirtsaus an 9 DI Dre und un e allereißt meinen Armen getragen Mein ſeliger Mann w riten Male auf e rſe burg als Lag der Eröffnung der Jagd auf Nel r uſſe l und l ind durch Cocain und Atropin Einträufin und wie er an dem Tag um fün u ann war dam als noch Gärtner Lachteln der 19 Auguſt und auf Au r Rirt bhühner und ſ mnico leicht zu beſeitigen 5 n heiter v

in n e t n l ünf Ihr früh in den G ar n h ennen 5 ſ b b T BD II t U d F ſ an C n ifenid 8 tie lrb rer undn ſieht er zwiſchen dem Zaun ein Kinder ten hinausgeht Haſelwild und Haſen der 17 d i en bte Be e hängtuch h m O n in Kinderl Da 5 in in em raunen Um worden b afen Der 15 Septe mber feſtgeſetzt tragen wen ſi ſich u o o S h ſicto F D Brill nalan anglüch eingewickelt war liegen ra figeſrhte t fie ſich längere Zeit und in der ahe m Jeftriſeoen I hbängtuch ein ar liegen Er nimmt das aus J Verkehr 9 5 Licht beſchäftigen lley Namnentlt Der Nähe mit elektriſcheme Fratzerl und brin gt mir s in s Zimmer hinein a en Jl n We Vom 1 Auguſt ab können im Verkeh Sorge getragen u id g Hier werden daß R Meinne die wirkliche Mu t er at ſich m da ren Ja nſta oſtpackete mit Wer thangabe bis zu 800 Mt 100 z l ten J 4 u n Un ugle ich darauf geachtei werden daß di r A Win 05 Würmerl en d 1 t e Di5 l 0 Mt ranken t V Hetcht den nſfe und die Hand er t rbeit ere kümmert aber wir haben s dafür recht lieb a r nit mehr ge anſtatt wie bisher bis zu 400 Mk 500 Franken 3 93 Hals und die Hände der Einwirkung des elektriſchene mit mehr her nit um die ange it habt und i gebet s heut derung zugelaſſen werden e zur Beför chtes nicht ausſetzen ſondern dieſe Theile durch g ignete Bekleidn g

t n u ze We nei F v 5 9 e v z t t uerlbhh le Beil erdur 10Zaunſchlupfert ein braves herzliebes in Kunſtgewerbliches Schanuſtück Gegenwärtig iſt das vo e9 wie t e Dei 9 9 J u 95 On un krirtf cher T 3 310 i er OS a cari w t ſprachl 10 vor Erſtaunen U di G ter W Rah c be eſpr ochene kunſtgewerbliche Sch auſtück Bürſt i J a U 4 ullt a rer T ronuug iſt vom Profeſſor8 a Thr nen liefen ihr T h t O ntd eck u ig Die velches ruf der icl t sſte u t C In l i ult d gnaltfſirt vor denr t u ldie Wort a i ü ber die ngen und ſchluchzend brachte ſie dann höchſten Preiſe und inem Threnpr ſtellu ng in Quedlinburg mit dem poſten ſind auch bereit ine 5 ß e N en 2 le obligaten Hiobs
t rte l er d e Livpen In a Jlegt e d i U 4 enpr eiſe prämiirt m 9 n e t loffen le l unfere 11 ander M T Ii A wegg legt s Kind das ſe Schaufenſter des Bü pramürt wurde in dem aus Chicago gebrachte Meldung e nernmög n hat weil s auf d Weit kommen ts und ihr viel ſern Mutter net rich ſenſter des Bürſtenmachermeiſters Max Jaeuli Jan Gr u Auerwarteter Veſng i

39 und Un glück bracht hat 7 ind ihr vielleicht nur Schand chſtraße 1 unt Anſicht ausgeſtellt i 4 l 41rr in n r Ccte r Seſitcij In U t ring Bann 9F Der V heute in aller Frühe die Bewohme cht geringen Schrecken wurdenTrübſinnie d niede Der Verfand F te in aller Frühe die Bewohner des Grundſtückwar ſie peim Mor d niedergeſchlagen ging die Kleine zu Bette Sonntags dition der Station Ha rn Empfang au Vieh bei der Eilgut Expe verſetzt Ein mit Bri uettes beladener gen ertein a

b J D m z 18 r n S g h DIlidlelleo Dei I I l gen ratly 01 oH un r m ehrgengrauen ſche on angekleidet und verließ heimlich da Pferde 2973 Rindviel J e betrug W Fahre 1888 1 Verſand 2 ieinlich ſteilen Abhanges n Stadtth agen gerierh beim Paſſiren
Haus ihrer Ziehmutter ließ heimlich das Rindvieh 19,5 Schafe 12861 Borſtenvieh 44 722 a l e nach der KapellengaſſeEinige S 5 ſammen 8007 Stück 9,141 Borſtenvieh 44,722 zu hin ins Rollen da die Brem rrichtAinige Dkiunden ſpäter wurde ſie zwiſchen de znrten Pferde 43 Stück gegen 8 14 in 188 2 m n f h MPamd Hesen r remsvorrichtung verſagt hatte fuhr gegen diewo ſie ihrem Lehen E ſie wiſchen der Gartenhecke gefunden Pferde 4341 Rindvieh 23,933 Schaf afe 15,7 87 Smpfang van de gedachten Grundſtücks und durchſchlug in n e n Di

ſag Stelle a ein nde machen wollte Es war die nämliche fammen 135,434 Stüc gen 0 d ſe W Borſtenvieh 91 98 zu großes Feld ei pa re gel t n rchſchlug mit der Deichſel ein
h Stelle an der ſie vor achtzehn Jahren ihre herzloſe M amliche iick gegen 129,008 im Vorjah nachdrängte w d a n Wohnſtube Da die Wagenlaſtder hatte zehn Jahren ihre herzloſe Mutter ausgeſetzt S Salzprodnuktion m Regieru b irk P e e iſchen Wagen un Wan Wrniltcu t 8 burg befand Im Regierungsbezirk Merſe eingekeilt den Kopf hatte es durch die entf idene Mauern nWie bereits rwähnt wurde die Selbſtmor 7 8 anden ſich im Jahre 1888 die fiskaliſchen Saline 1 T irre I vie St i en Kol ntte turiner Maueroſnung nT Wohn r wurde die Selbſtmord Fandidatin in ihre Wrg und Artern die Pfännerſ ſistaliſchen Salinen zu Dürren A lithr Ruein nit Mül e den Meenſo vohr ung ge b brach Frau G allok wa ht mit ängſtlic hſte S alt r Saline Ernſth Il bei J Pfännerſchaft tlt che Saline zu Halle I d Die urückzuſ hieben un n t en el den Wag n

und Nacht an dem Krankenlager ihrer Marie ſie t Jſalt Tag von Koc n en Seeſenlaublingen im Betriebe Die E mng freien Bei dent en h erF Athemzug der Patientin un e urke laufcht auf jeden n Kochſalz auf dieſen vier Saline Hetru 5 gung a J e nlichen Beſuch der ſich od ig er Patienti und de ankt dem Himmel daß die G ine ch Königlichen Oberberg unts u SDalinen berrug Den Angaben l unagang ſich einen ſol en
em Ausſpruche des A 8 dap die Kleihe nac gamts zufolge 43270 t gegen 44 18879 1B bnerenicht t u die betn n Ausſpruche des ztes außer Gefahr iſt die einen 13270 t gegen 44,482 in 188 Bewohner nicht in der Nähe der d r die betreyfendenS t Geſtern war Marie ſchon ſo weit h d tol e es einen Geſammtwerth von 963,204 Mark repraſentire in h u h nicht in der Nähe der durchbrochenen und immer noch h

Pflegerir um di und J o weit hergeflte llt daß ſie ihre treue der auf den Salinen beſchäfti ten Ark it r ei Pratten Die Zahl ammenfallenden Wand immer noch mehr
le um Dies Jenes befragte im r 4 u e 2 5 tie Arbeiter einſe Plic 0 ter he c z WlitBett gebengt mich litt De ragte u un d 415 Die Alte ſich über das f en belief ſich auf 302 e ein chließlich der Unterbe g Verbrennun a Beim Auf then ein vel De n lang ſie zärtlich ihren Hals urd d S e A einni Anfblhen ines alten daſchinentheiW n h Hal und Lteh sg Jol e h t un e J J d Ia t W 111 tMutterl i war recht unvankbar gegen Dich aber t c n Lieb S vergamtt r Nach einer Statiſtik des Königlichen Ober Scha den t n n i M chanikerlehrling dadurch erheblich

s war nun R r n BVich aber werd s immer ſein e 19 z i C urden in Re d bezirk her Dei S chade Die mit Dhitritus aefüllte dthlao n u ljetzt lein Bremsler der ſchon Gott ſei Dank vorbei is und 1888 produzirt 24 826 t à r n en Merſeburg im Jahre Die renitende Flüſſigkeit ſich über den herrörper des ingen Mannes

bleib w ewi Dei t 1 e 50597 t I t j keit ſich über den Dberkorp des innnen Mr jetzt blei i ewig Dein Zaunſchlupfe ry o 237 454 Mk Eine weſ ntliche v ink ohlen im Werthe von ergoß Derſelb frug dann h wie h r S jungen Mannes
dieſe Produktion nicht tſa i Aendern ng gegenüber dem Vorjahre hat j beiden Händen m er adurch nicht unerhebliche Brandwunden an

R 9 g d icht erfahren In Brau ch eſicht und an der Bruſt davor e5 16 g Jl nkoh lenb u i c 4 der Druft davonz bei Vom l dentſche r feſt Mü 169 Gruben 2 mehr als im Vor bergbau waren K Ein eutſetzlicher Unglücksfl lin J o 2 mehr als im Vorjahre Petriehe r M ſetzlicher Unglücksfall ereignete ſich SonntagS h rn n n t in ünchen Menge betrug 6447 470 t Vern ehe n elriebe die geförderte Mitt ag in den Staffelſtein ſchen Müblw Leon an S nntag
Nus Von unſerm Spezial Berichterſtatter 15 181 979 Mk Beſchäftigt waren 11 n r 142 271 im Werthe von dort beſchäftigte Müller Hoffmann aus Starit Lerielh ber dem er
u Ausgeſtel h r en 11087 Arbeiter on u ſuche e Teil Hoffinann aus Staritz gerieth bei dem Verh W u geſtellte Pre V l m 76 e einen retbrien l ſ Iithig Wie ich Jhnen bereit München 29 Juli bei der am nächf eiſe Von heute ab ſind die Preiſe welche i hen Werkes u legen mnt die Welle des in vollem Gange befind

ug vor ch Jhnen bereits mittheilte mußte der vielverſprechende Feſt R zatt cher Sonntag hier ſelbſt ſtattfindenden großen R der ß d lle Werkes zu legen mit dem linken Arme zwiſchen Riemen undg von geſtern auf heute verle erſprecher e Regatta zur Vertheilung 6 große euder Wel wurde dort feſtgehalten und eh n e du yeute verlegt werde De brlt r Vertheilung gelang Dort etgendtten und das Werk zum StillſtWitterung die übrigens egt werden da die anhaltend Ungünſtige r mann in der gr gelangen im Schaufenſter der Herren Gebr bracht werden konnte zungezahlte Male nut herntr nen
und an übrigens den Humor der vielen Taufende deutſcher 3 n der gr Steinſtraße ausgeſtellt ſchlug der Unglück i den ein perumgenommen Hierbund außerdeutſcher Turner gar nicht ſo auſende deutſcher Verbandstag Wie wir ſeinerzei chlug der Unglückliche in Beinen wied lt undDieſer vom Hauptfeſtau zſchuß beſchl ſe nen beeinträchtigte zu 4 Anguſt hierſelbſt der zweite V inerzeit kurz andeuteten findet am Decke des betreffenden Rau adad r wit gegen nd und

i un 1 2 un 10 a rn w t C M 5 c d h e r J h ſelldein Ataumes daß er wer e trugund dem ſich auch heute das Wett hen nen Maßnahme nöthigte Trotz Bureaubeamten ſtat Die r tag des Verbandes Deutſcher hinzugezogener Arzt ſtellte ſchw rn rer
n ſich auch heute das Wetter cht ſehr günſti t i t DOie mit ſel rhundene z a e u chwere Knochenbrüche bei Beine ur iäcke wohnerſchaft ſeit aller Frühe auf d en r günſtig anläßt iſt die Ein Hauptverſammlung wird im ne d emſelben verbundene ordentliche ſ linken Armes feſt und ordnete die Uel l

wahl welche der Zug pal irt einen la in nen um ſich in den Straßen abgeh alten und iſt die Tages S dung ng des afé C David Vorm 11 Uhr der hi ſigen Slinitk an a d uſtan J m des Derlehlen nach
37 Du nen 3 Her Die Doekorgt 7 d Tagesor wie t v e Der Zuſtand des Bedauernswerthen iſtHäuſer namentlich im inneren la t o Die Dekoration der bericht 2 Vorſtands G Sranint owah folg gt feſtgeſetzt 1 Jahres hoffnungsloſei t Sedauerns werthen m en

r in C l en DIad Dt hertl 1ft tn oſan 4 rn 5 c u u 9 igswah 3 eſtſe l n J n Fbill fin idet un Fal nen in den Bayriſch en Landes M t Wege nd für Vorſtand und Reviſoren 4 Wahl des i te r h F be zig ger rthe Auffch r ift jn den großen d fden d deutſchen Reichsfarben dane n a eünchener Stadt und bandstag 1890 5 Allgemeine a 5 Ortes für den dritten Ver Ho ohentl hal T olkan gehörigen rkanlagen In den großen dem Grafen
e in e etch arber n eber auch Fähnchen in d t Farl h r z J D e 189 d l nlagen De o Rittergut Doöhernitnr Jenigen Länder welche Turner zu dem Feſte entſendet h a Farben de r Perückenmacher und Friſeur J e bei Delitzſch findet ſich eine eigenarti ufſrhrift die eWir ehäude wie das Rathbhaus die 8 t t 9 e C et al en Einzelne a ierkennenswerth muß ein Be Bl ß t u v inung Als d trchaus bekannt zu werden verdient d g t e u Auerenvier ſonders durch ſchönen ni t aus e afé s zeichnen ſich be Kaſſel ſtattgehabten Verband tage da R 777 auf dem kü zit h in Menſch beſchädigt keine Bäume len n gut
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Vermiſchtes
d Wer kennt Pfordte nicht Wer iſt in Hamburg geweſen

J wun p fordte nicht dieſes nen retiro aller Feinſchmecker
Es wird unſere Leſer gewiß intereſſtren zu erfahren daß auch Pfordte
letzt ſeinen Sänger gefunden hat und einen recht vornehmen dazu Der
Dichter Detlev Freiherr v Liliencron hat in ſeinen bei Friedrich in
Leipzig erſchienenen Gedichten die bis jetzt beſtehende Lücke ausgefüllt
und Pfordte in einer Octave verherrlicht Das Gedicht dem wir den

e entnehmen betitelt ſich Hunger Man könnte nun fragen
Was haben Pfordte und der Hunger gemein Aber das iſt eben die
Feinheit des Dichters um die Qualen des Hungers deſto gräßlicher
erſcheinen zu laſſen ruft er uns zunächſt die Freuden einer luculliſchen
Mahlzeit ins Gedächtniß Wo in der Welt wird am beſten gegeſſen
Die Frage iſt bedeutungsvoll Der Herr Freiherr beantwortet ſie
folgendermaßen

Am beſten wird gegeſſen in der Welt
Jn Hamburg dieſem edlen Beefſteakhorte
Und hier doch ſelten ohne vieles Geld
Ganz ausgezeichnet in der That bei Pfordte
Jn Wilken s Keller wenn es Euch gefällt
So hießen früher jene Schlemmerworte
Mais à Paris Mais ani Cafe Anglais

Nein Pfordte nur entſchied ich als Gourmet
Zugegeben aber es wird noch eine Weile dauern ehe man auf die

Frage Wer dichtet am beſten auf der Welt die Antwort wird er
theilen können Detlev Freiherr v Liliencron

Jndiauer Liebe und Rache Aus Newyork wird geſchrieben
Aus dem ſogenannten House of refuge in der Nähe von Lonuis
ville Mo einer Beſſerungs Anſtalt für jugendliche Miſſethäter ent
ſprang vor einigen Tagen ein junger Mörder doch gelang es ihm
nicht die Freiheit zu gewinnen denn an der Grenze des Jndianer
Territoriums wurde er eingeholt und ins Gefängniß zurückgebracht
Banks iſt ein Vollblutindianer vom Stamme der Choctaw
das Blut des großen Häuptlings Er welcher niemals die Wahrheit
ſprach fließt in ſeinen Adern eines indianiſchen Ulyſſes von welchem
die Sagen und Lieder der Choctaw Nation erzählen Von dieſem
ſagenhaften Manne mit dem langen Namen ſcheint aber nur die alte
Wildheit auf Banks übergegangen zu ſein Vor zwei Jahren verliebte
r ſich in ein hübſches vierzehnjähriges Mädchen ſeines Stammes und
begann nach indianiſcher Art um ſie zu werben Jeden Abend legte
er ſich auf die Schwelle ihrer Hütte und ſtöhnte zuweilen erwartete er
ſie auch hinter einem nahen Gebüſch aber Sonnenblume kümmerte
ſich weder um Stöhnen noch that ſie als ob ſie ihn im Gebüſch be
merke Ja nach einigen Tagen erſchien ein junger Häuptling vom
Stamme Kaw s welcher mit beſſerem Erfolg an der Schwelle Liebes
ſeufzer hauchte und das Herz der Schönen gewann George Banks
der verſchmähte Freier gerieth in eine unbändige Wuth er vergaß
ſowohl ſein Chriſtenthum als das Geſetz des Vaters in Waſhington
und ſchickte ſich an für die ihm angethane Schmach nach der alten
Sitte ſeiner Nation Rache zu ſuchen Eines Abends als die Liebenden
umſchlungen hinter einem Buſche ſtanden galoppirte er auf ſeinem
ſchnellen Pferde herbei und warf nahe genug gekommen ſeinen Laſſo
aus ſo geſchickt warf er denſelben daß die bleierne Kugel einige Mal
um den Hals des Opfers ſchwang und es zu Boden riß Während
der fremde Häuptling mit einem Schrei nach ſeinem Meſſer griff
ſprengte Banks mit einem wilden Geheul des Triumphes davon die
arme gefangene Sonnenblume über Stock und Stein hinter ſich her
ſchleifend bis ihr Geiſt in die fernen Regionen Pauguks entfloh und
der Körper ein blutiger entſtellter Fleiſchklumpen am Wege liegen
blieb Vor der ſchrecklichen Rache des Kaw Kriegers ſchützten Banks
die amerikaniſchen Geſetze Er wurde verhaftet und nach Louisville
geſandt Der Richter konnte ſich nicht entſchließen das Todesurtheil
über den 17jährigen Indianer auszuſprechen ſondern ſandte ihn auf 5
Jahre in jenes House of refuge

Entrechats als Erbeslegitimation Wir leſen im vBerl
Tagebl Daß das Jus keineswegs blos als trockene Wiſſenſchaft
von unſeren Univerſitäten gelehrt wird daß unſere Profeſſoren der
Rechtsgelahrtheit es vielmehr verſtehen ihre Vorträge durch eingefloch
tene hübſche Anekdoten ſchmackhaft und pikant zu geſtalten das beweiſt
wieder die nachſtehende von einem Rechtslehrer an der Berliner Uni
verſität authentiſch vorgetragene kleine Geſchichte über die uns von
Einem der ſie gehört hat wie folgt geſchrieben wird Entrechats
als Erbeslegitimation Der geehrte Leſer ſchüttelt den Kopf
und denkt entweder iſt der Verfaſſer milde geſagt nicht ganz
bei Troſt oder die Ueberſchrift ſoll etwas ganz Anderes beſagen

als beim erſten Blick erſcheint Nun der verehrte Leſer befindet ſich
in beiden Fällen im Jrrthum denn weder hat der Verfaſſer dieſen
Artikel in einem Augenblick mangelnder Zurechnungsfähigkeit geſchrie
ben noch iſt der Titel ſo ſchleierhaft gewählt daß er noch eine ganz
andere Bedeutung zulaſſen könnte als die welche Jeder im erſten Augen
blick daraus entnimmt Vielmehr verhält es ſich buchſtäblich ſo wie
die Ueberſchrift andeutet Dieſe ſchwierigen Pas im Beallettanz
haben wirklich einmal als Beweis gedient daß Jemand befugt ſei
eine Erbſchaft anzutreten und das kam ſo Unter den Linden wohnte
vor etlichen Jahren ein reicher Graf der auch in der Juſtiz eine hohe
Stellung bekleidete Vor deſſen Augen hatte eine ſchöne Ballettän
z er in Gnade gefunden alſo daß er ſie zum Weibe nahm Aus dieſer
Ehe waren mehrere Kinder entſproſſen Als nun der Graf ſtarb er
hoben ſeine hochadeligen Seitenverwandten Anſpruch auf die Erbſchaft
indem ſie denſelben damit begründeten daß die Ehe des verſtorbenen
Grafen nichtig ſei weil die Frau zum niederen Bürgerſtand
gehört habe Es kam nun zum Prozeß Der Einwand der GräfinVer
daß gemäß der Verfaſſung alle Preußen gleich ſeien wurde zurück

es

gewieſen und die frühere Balleteuſe verurtheilt Jn der zweiten Jn
ſtanz an welche ſie nunmehr appellirte brachte ſie die Einrede vor
gemäß einer Verordnung Friedrichs des Großen gehörten die Gendar
men zum höheren Bürgerſtand und da ſie die Tochter eines Gendarmen
ſei rangire auch ſie unter dieſen Die Giltigkeit dieſer Verordnung
wurde aber beſtritten und die ſchöne Frau auch jetzt wieder abſchlägig
beſchieden Nun gelangte die Sache vor das frühere preußiſche
Obertribunal und hier behauptete die Erbprätendentin ihre Zu
gehörigkeit zum höheren Bürgerſtand weil ſie im königlichen Ballet
Saal getanzt habe deshalb Künſtlerin ſei und als ſolche Theil habe
an den Vortheilen höheren Bürgerſtandes Aber auch hiermit
wurde ſie zurückgewieſen mit dem Bedeuten daß das öftere Auftreten
als Solotänzerin noch nicht die Künſtlerſchaft involvire zumal da in
einzelnen Fällen aus dem Corps de ballet Tänzerinnen hierzu aus
gewählt würden So oft abgewieſen ſollte man glauben hätte die
Dame den Muth verlizren müſſen aber das Bewußtſein ihrer guten
Sache hielt ſie aufrecht Sie brachte noch eine Einrede vor nämlich
daß ſie Entrechats in ſolcher Höhe tanze wie dies eben nur einer
Künſtlerin möglich ſei und zum Beweiſe erbrachte ſie noch ein Atteſt
des Tanzmeiſters Taglioni über dieſe künſtleriſche Fertigkeit Hierauf
beſchloß das hohe Tribunal ſich bei der Wichtigkeit der Sache davon
ſelbſt zu überzeugen und ſo tanzte die Dame vor den ſchmunzelnden
Räthen ihre Entrechats mit ſolcher Grazie und Gewandtheit daß die
Richter ſich der Ueberzeugung nicht verſchließen konnten ſie hätten eine
talentvolle Künſtlerin vor ſich welche dem höheren Bürgerthum nur
zur Ehre gereiche und demgemäß mit dem Grafen eine giltige Ehe
eingegangen ſei Unter dieſen Umſtänden ſprachen ſie ihr und ihren
Kindern die Befugniß zu den Namen und die Erbſchaft des
Srafen zu behalten

Eine leichte Königéfamilie
Gelegentlich eines Beſuches den die Königin Regentin mit ihren drei
Kindern dem kleinen König und deſſen Schweſtern von dem
Schloß La Granjacins wo ſich gegenwärtig der Hof aufhält in dieſen
Tagen dem dortigen Oekonomiehofe abſtattete ließen ſich die hohen
Herrſchaften wiegen und es ergab ſich daß der König 15 Kilogramm
die Königin 55 die Prinzeſſin von Aſturien 21 und die Jnfantin Donna
Maria Tereſa 26 alſo die ganze Königsfamilie zuſammen nur 117 Kilo
wog oder wie eine ſpaniſche Zeitung bemerkt etwa ebenſoviel wie die
Großmutter des kleinen Königs Jſabel II in ihren beſten Tagen für
ſich ganz allein gewogen hat

o An Enkeln reich geſegnet iſt die in Valença Provinz Rio
di Janeiro lebende 120 Jahre alte Frau Romana Candida de Nati
vidade Die Zahl ihrer Kinder Enkel und Urenkel beträgt 148 Trotz
ihres hohen Alters arbeitet und näht die Frau ohne Brille

des

Aus Madrid wird geſchrieben
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6 Ziehung der 4 Klaſſe 180 Kgl Preuß Folkerie
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr
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988 300 69019 106 243 382 501 613 841 88

70060 84 111 44 300 73 297 417 0t 75 300 87 755 71108 218 316 567 667 789
72013 122 96 212 303 426 661 734 73019 196 221 339 500 428 61 631 96 703 300
846 74084 268 95 431 636 54 66 711 860 921 75152 259 3000 403 596 631 44 62
917 76057 63 195 331 591 614 94 705 82 87 910 77027 151 423 858 78001 20 147
321 87 49 557 69 500 930 79131 67 69 86 244 89 312 99 470 711 809 965 92

80921 102 29 64 429 535 58 300 83 791 873 906 54 57 81038 102 90 214 45
367 72 492 635 37 908 37 59 82011 115 57 78 93 203 51 57 335 60 445 69 578 670
776 838 300 62 83054 60 147 308 40 412 94 609 700 818 45 84003 175 414 790
85003 66 500 157 71 309 40 45 54 84 569 718 840 86130 240 97 383 419 630 35
774 873335 45 541 49 630 923 828024 498 524 32 67 95 749 818 955 89230 376 401
90 547 500 811 31 500 75 911 26

90209 3000 13 327 77 501 68 632 703 31 1500 865 80 981 91040 208 357
442 70 10000 92 98 512 500 56 609 730 500 877 944 92096 144 47 266 364 413
92 873 93 991 25033 112 85 94 1500 232 62 372 73 437 300 68 709 852 9 1257

t6 Ziehung der 4 Klaſſe 180 Kgl Preuß Fokterie
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

29 Juli 1889 nachmittags
339 79 529 300 683 791 852 75 97 901 1 153 72 277 350 93 427 30 547 640 44 733

500 835 928 2008 114 29 57 358 88 300 402 78 554 83 3000 602 717 92 1500
808 45 934 3091 101 17 238 348 525 690 733 51 804 50 94 4023 374 452 650 88
500 811 28 946 5123 31 500 444 501 7 41 71 634 762 4019 84 238 51 460 570
735 93 97 960 96 7043 92 108 58 515 601 722 843 60 990 8059 300 244 311 543
977 9031 143 57 67 247 59 328 450 940 72

10073 113 52 72 78 260 282 750 87 861 942
426 58 508 613 45 97 787 845 905 90 12069 80 421 1500

5 7 0 290120 21 202 87 31 326
13004 58

11013 63
29 568 773

185 226 94 339 416 18 20 92 607 931 45 14174 86 217 86 435 36 521 936 38 74
15000 94 15018 38 52 69 95 156 309 431 749 920 16079 268 431 78 043 761 79
80 958 78 17020 72 126 37 86 1500 302 432 710 59 872 3000 937 18420 37 60
500 584 759 820 19040 346 3000 460 75 584 665 799 803 907 49 54

20987 91 566 71 694 774 809 99 937 21000 91 109 13 61 87 93 375 500 77
1500 597 615 57 702 24 825 49 500 902 500 22022 150 203 54 521 36 69 619

828 81 300 998 23199 310 524 25 86 97 603 500 718 91 827 60 920 51 94 24079
341 408 24 650 25160 92 427 70 521 67 955 26226 88 419 525 47 1500 667
725 905 29 27044 46 202 318 924 45 66 28155 59 294 376 437 42 46 81 527 65
86 649 93 731 828 32 69 29024 122 247 427 88 677 795 956 91

30031 67 89 110 33 282 300 343 692 701 40 823 74 1500 95 990 31070
160 380 427 45 553 67 70 80 734 873 925 32146 50 1500 85 292 300 9 23 511 39
45 74 870 988 90 323019 120 91 355 99 459 615 717 849 910 55 34159 84 375 86
493 526 59 72 694 300 712 53 1500 840 45 89 909 235025 300 58 180 96
3000 303 665 81 91 730 939 98 36162 210 18 69 340 424 52 617 28 37259 498
1500 566 85 749 81 3000 941 38010 35 141 389 734 801 960 89 1500 39137

399 447 59 99 544 611 755 66 75
40074 148 261 363 418 563 300 625 61 705 76 838 995 41034 48 153 0 220

993232 604500 50 373 528 0 766 99 42012 157 590 655 745 48 835 930 3000 2
57 60 14185 93 231 379 89 438 621 23 300 725 912 26 45203 401 62 72 536
71 969 46140 59 92 201 62 437 44 539 65 633 47085 262 316 21 91 421 65 681 728

r Halle und den Saalkreis

850 54 907 62 66 48108 33 28 73 213 32 45 615 17 717 899 930 48 49108 51 300
511 61 627 874 97 942 72

50063 201 336 40 584 38 658 854 51070 434 506 81 717 58 68 863 73 954 95
52105 8 75 222 39 97 408 596 628 92 706 920 523050 159 78 417 71 3090 612 54460
518 601 300 50 710 818 21 55035 127 1500 378 95 460 601 27 99 720 828 82 994
5684 3 570214 143 97 231 300 83 528 895 58110 15 45 84 230 41 815 947 59 59021
114 90 267 300 352 536 619 717 31 69

66051 500 225 446 526 609 737 39 844 51 937 89
615 91 824 51 917 64 5000 82 62073 439 51 93 606 763
64087 500 207 43 62 94 483 3000 716 843 63 967 89 65040 138 269 330 432 36
673 745 78 83 500 842 85 984 89 66046 103 15 226 89 345 483 690 754 61 90 931
67260 318 23 455 662 90 915 68013 161 500 290 300 300 93 3000 414 577 651
500 728 808 69258 417 78 973

70238 334 69 406 10 55 733 891 92 91351 71505 300
740 3000 820 69 927 72221 63 309 300 469 649 757 84 49 52 56 977 73043 72
100 18 269 324 46 69 560 80 606 39 74072 127 267 91 580 628 65 857 956 75008
56 98 182 216 74 360 498 606 29 67 888 920 23 44 65 76155 3000 216 83 393 437
608 47 95 814 944 77093 192 217 75 96 318 426 645 74 844 984 78027 209 361
478 560 77 712 36 818 94 912 81 739001 265 320 66 639 41 58 77 300 773 843 78
961 300 89 97

80035 294 799 812 88 932 80
271 96 308 68 519 38 63 70 674

61090 191 214 66 416 515
63014 191 221 761

45 300 90 691 1500

81197 243 61 82 351 417 22 711 915 58 82118
769 849 91 922 29 83076 199 250 386 454 681

724 25 500 85 e87 980 93 8 4049 80 99 488 806 25 77 85069 134 70 333 70
528 300 52 95 639 97 735 881 86050 57 119 62 68 75 221 83 348 95 583 95 98
643 877 928 30 41 45 76 87247 401 523 65 77 627 89 784 809 28 49 300 922 41
64 1500 88060 222 93 312 580 837 926 89014 71 85 149 603 31 819 52 3000
62 85

An das geehrte Publikum Unter dieſer Ueberſchrift
findet ſich im Leipziger Tageblatt folgendes Jnſerat Da unſere wohl
beſcheidenen und ſehr gerechten Forderungen direkt von der Leipziger
Jnnung zurückgewieſen wurden auch jede Verhandlung abgelehnt
wollen wir auf einige Zeit die Arbeit niederlegen Das geehrte Publikum
welches unſere Lage kennt erſuchen wir unſer Unternehmen zu unter
ſtützen Hochachtungsvoll das Comitee der ſtrikenden Bäckergeſellen

Es lebe die Gemüthlichkeit
Eine ſeltſame Art der Beförderung kleiner Kinder auf

ruſſiſchen Eiſenbahnen wird im Archiv für Eiſenbahnweſen beſprochen
Wie das Blatt aus einer Verordnung des ruſſiſchen Eiſenbahnminiſters
erſieht iſt es vorgekommen daß kleine Kinder Säuglinge nach haupt
ſtädtiſchen Findelhäuſern in Körben bis acht in einem Korbe als Hand
gepäck befördert worden ſind Jetzt ſind die ruſſiſchen Bahnbeamten
angewieſen eine ſolche Beförderung welche ſowohl aus Rückſicht auf
die Geſundheit der Kinder als auch wegen der damit verbundenen

re

zu dulden

m

e tandegsamt Giebichenſtein
Aunfgeboten

27 Juli Der Kaufmann F W Biedermann Landsberg und
J F B Herrmann Burgſtraße 37

Eheſchließ nungen
26 Juli Der Handarbeiter S KWarzak und B F A Linden

hahn Eichendorffſtraße 36

Nr 108
482 87 803 76 931 55 95001 78 283 311 390 437 652 806 35 964 77 96047 146 244
753 987 97006 20 29 339 688 92 795 96 830 56 69 926 80 98009 38 41 158 300
281 384 406 7 505 941 99052 91 150 3000 251 334 438 627 42 921 90

100111 371 524 47 626 46 300 760 833 89 101124 41 395 431 41 516 695 756
889 102016 138 389 501 57 65 67 85 698 99 727 28 55 5000 879 900 24 97 103149
89 92 221 63 369 403 64 558 667 500 710 31 807 67 991 104154 426 85 588 69
719 300 56 835 36 39 906 54 105013 300 149 3000 309 23 652 717 59 106209
531 54 107025 220 401 510 687 850 900 108087 281 93 404 20 53 54 93 745 804
1500 961 109064 é8 89 201 77 85 327 74 85 495 529 883 921 46 300

110008 1500 27 45 71 140 10000 322 90 92 535 47 51 1500 622 29 111125
51 482 507 51 1500 72 630 803 55 72 905 43 112105 262 63 93 408 737 828 937
70 300 78 113050 140 328 509 815 32 114242 733 43 876 300 85 959 11505
69 101 481 655 87 93 706 37 90 817 81 300 921 116027 79 104 81 264 494 742 69
924 94 117011 12 117 40 296 345 537 74 619 70 812 976 98 1500 118138 80 201
326 31 429 68 532 617 93 883 920 119385 415 3000 47 91 92 97 776 836
76 81 995

120025 50 427 594 869 940 42 121054 108 210 34 53 71 301 465 518
613 739 66 821 71 905 23 122125 275 442 54 540 46 609 21 769 885 945 123
83 93 324 441 74 5000 95 1500 506 34 825 31 300 46 124045 300 251
52 355 400 18 769 806 300 16 33 300 48 71 125089 274 78 79 307 21 430 57
523 603 754 63 854 65 934 126151 260 99 302 452 500 563 614 706 1500 831 8
127031 222 349 434 64 76 83 500 540 741 61 79 918 35 37 45 128289 352 694
553 75 3000 129043 52 212 309 580 752

130091 237 335 522 25 746 833 131020 47 250 323 500 446 520 69 735
132159 609 53 59 30000 821 990 133066 81 111 55 294 410 63 688 721 94

810 16 60 941 134265 434 50 535 300 678 743 48 807 58 135120 223 67 55
418 563 500 74 858 136004 582 831 54 905 30 137045 152 203 567 76 658 8
903 138166 260 99 401 41 743 886 3000 913 32 96 139051 156 236 89 565 64
894 3000 978

140027 41 61 123 39 201 32 312 415 81 634 68 794 915 141031 40 327 39
91 478 539 932 65 142060 226 69 327 417 51 76 637 747 831 37 143105
25 231 302 11 47 454 90 778 86 803 1500 86 902 300 19 51 80 144113 37
216 491 650 850 145003 137 234 74 300 2 451 547 84 96 97 617 97 716 23 871
146025 418 537 55 634 36 52 827 904 147068 122 48 367 78 405 66 529 91
953 300 148078 98 184 368 79 505 1500 638 753 149266 589 707 876 908

150199 234 545 55 724 84 944 10000 77 151003 114 20 256 329 520
635 36 748 60 71 876 995 152123 36 235 80 447 86 530 46 64 628 45 875 79 9
93 500 153079 87 90 123 290 341 63 443 48 500 63 86 87 97 567 622 88 72
30 925 154065 138 214 367 85 408 17 46 835 967 155041 153 211 340 41
62t 751 876 500 156257 93 308 28 48 400 579 699 157122 71 84 253 72 354
n46 672 779 82 853 158019 500 95 259 409 628 981 153003 112 21 238 50 7

401 84 503 603 911
160021 90 119 239 65 589 723 49 82 832 963 300 161092 169 87 216 3664

52 70 86 552 94 669 85 762 73 809 1500 39 971 162068 270 332 40 474 627
902 44 52 163006 76 119 510 15 24 604 892 951 164051 340 79 476 557 682 8
78 1500 933 38 54 165061 279 500 413 55 87 607 39 5000 719 29 61 825 907
166013 117 290 400 578 606 59 765 97 167158 286 438 554 60 620 733 39 801
941 168049 85 183 222 368 410 568 762 75 93 169184 91 303 407 74 508 61
37 852 95

31 Juli
wen

919

a

170037 220 23 374 99 417 97 602 37 42 939 44 171014 70 92 107 413 517 67
747 76 804 74 1500 172046 102 292 318 454 80 726 879 85 91 910 88 173024
95 177 275 83 394 513 15 82 86 98 680 970 174185 205 374 514 79 645 89 8
175073 129 39 41 213 17 35 331 427 59 1500 521 54 605 755 957 500 70 7
176235 45 94 329 40 402 64 531 632 50 776 822 23 963 177116 296 456 7
717 75 35 888 300 918 178033 85 130 81 204 6 328 47 427 54 78 3000 631

179219 27 73 98 405 21 56 503 42 604 23 38 758
180042 3000 127 96 316 564 850 61 950 84 181202 96 311 36 94 542 644 824

13 74 505 646 97 805 44 51 182008 21 136 224 42 485 569 601 30 752 18304
89 100 92 241 377 515 53 74 613 29 76 88 95 756 98 952 184178 369 76 483 67
8 79 810 80 992 185018 41 212 3000 307 500 81 186012 32 72 146 79 86 287
317 30 560 740 61 68 958 1837030 38 143 74 278 479 530 36 660 760 853 60 71
188077 212 300 60 412 545 628 96 840 188061 125 76 80 215 300 547 79
17 741

90038 81 122 92 295 3000 421 95 500 642 745 1500 70 866 910 13 39108
210 17 30 326 433 95 690 797 943 92055 172 225 300 327 54 429 538 68 657 6
800 981 93039 160 221 320 400 4 67 75 760 825 907 94037 90 124 23
575 610 300 29 820 24 70 979 95062 180 200 67 71 305 400 12 899 944 396
799 896 906 39 44 79 1500 97229 86 87 434 799 824 52 935 98016 155 6
300 342 435 43 45 500 575 763 820 86 87 99057 93 154 483 528 58 611 740

823 48 94 500
100063 396 554 785 925 41 101255 356 485 579 913 84 162025 403 6 29 50

300 6 14 30 62 98 619 22 23 24 806 96 919 103054 219 89 395 407 519 43 619
104070 99 104 8 300 211 18 21 99 364 66 525 86 612 32 52 54 814

105055 110 271 312 43 464 533 625 53 748 85 108046 306 57 61 91 4

41 599 604 26 300 45 828 901 3 107226 339 478 562 609 756 168108 77 300
03 364 78 3000 499 046 732 78 932 106037 98 187 441 99 584 616 500 833 97

119003 124 222 87 315 65 69 412 28 94 548 94 655 768 111104 226 455 8

5595 o 022 020 828 960 112054 149 1500 68 76 88 265 75 478 509 76 646 49 96 729
73 85 822 31 972 85 1723021 262 352 60 539 1500 699 3000 711 908 1402
163 3000 271 324 52 487 531 626 115032 142 205 32 352 452 300 510 87 62
10 116195 238 302 4 55 57 402 40 652 74 712 88 837 117006 83 167 252 300 308
00 177 1500 735 824 500 118426 534 47 95 645 300 716 77 811 89 11902

121 44 268 311 539 615 733 74 824 29 973 86
120137 80 201 474 514 83 698 753 823 74 920 37 44 121067 81 127 213

32 434 509 28 732 72 804 122116 36 59 286 93 3000 453 78 655 900 91 123064
73 153 250 468 507 736 47 833 3000 55 63 69 928 124024 68 329 443 682 808
85 86 125045 63 175 86 247 323 52 57 498 505 622 712 815 949 99 126488
69 818 300 20 96 127590 602 927 65 128034 300 73 169 419 45 514 827
70 809 912 21 26 45 129034 48 64 158 200 93 500 354 444 593 672 75

130008 17 69 219 84 365 77 503 42 638 709 81 131039 168 289 95 339 97 4
508 52 601 93 794 132113 45 65 500 80 240 59 478 1500 1233172 300 367
677 814 85 940 500 134154 236 49 60 339 427 76 87 562 704 851 300 90
135050 51 252 446 703 13 30 58 1500 905 96 136067 176 353 453 544 1
53 69 83 702 21 960 137124 98 1500 421 55 502 35 3000 832 995 13808

37 855 139099 183 214 322 592 860
323 434 37 75 574 1500 99 696 731 1500 863 9

s 557 66 616 300 757 829 978 142040 150 64 290 30
208 84 389 445 522 52 59 606 15 72 746 825 144013

14 5036 84 305 672 74 732 827 1500 60 74 911 1500 146240
147195 250 55 498 572 677 733 39 805 928 500 43 148024 52

24 75 467 506 774 910 75 99 1439047 74 143 60 241 350 86 404
944

62 238 57
152201 351

47

24 38 98
1460072 143 3000 223

45 82 741075 312 4
543 632 343 143091
488 638

398

85 9

2106358 974 151035 100 352 434 610
942 153067 103 564 705 44 952 154083 87 149 239

2 300 566 10000 80 648 76 940 85 95 155076 122 45 275 150
59 94 644 914 66 156080 312 446 81 3000 83 508 700 839 77 908 27
157063 264 475 89 512 50 68 735 48 975 80 84 158074 147 203 8 38 82 350

590 97 624 720 900 33 72 159039 171 75 298 312 63 440 55 612 92 805 38 30
160334 47 32 429 42 570 91 602 94 740 85 812 88 161101 389 435 551 63 6

35 62 964 69 162176 202 403 73 610 786 95 895 163173 76 310 500 405 538
651 94 755 500 971 164138 71 83 351 595 611 59 89 97 200 875 84 300 92 934
165060 132 223 412 527 63 619 49 96 705 32 842 935 166046 65 500 336 42 4
546 636 736 46 863 917 167049 63 300 213 471 85 539 781 897 168107 32 5
28 795 900 18 169053 56 1 394 97 807 912 64

70178 238 45 424 49 67 589 687 90 721 47 806 960 171015 83 190 210 20 3
599 736 56 172112 216 78 83 365 417 83 541 300 49 64 75 612 64 872 98
173019 74 202 312 502 651 70 732 47 59 174048 51 139 260 573 88 500 687 9
175026 74 300 83 241 79 353 55 81 92 524 40 98 632 796 176063 114 500 45
770 3000 78 905 177216 574 701 19 20 843 90 178216 23 36 358 424 26
500 600 58 734 956 179000 3 217 91 328 403 549 55 74 610 735 865

180015 299 3000 349 406 48 98 509 626 85 500 708 24 46 97 806 63 1810
56 82 135 87 214 321 415 31 895 182015 295 344 91 96 469 998 183173 223 27
304 496 500 535 68 737 803 55 184322 300 67 93 471 77 503 40 612 34 55 73
66 982 185053 274 416 17 566 3000 615 78 706 87 804 14 300 68 70 186142
211 26 431 49 62 584 620 726 904 76 94 187031 59 300 509 798 801 188052 129
47 54 374 622 720 876 957 1839108 223 410 41 640 93 703 42 816 23 84 91

66 468 82 88 519 98
402 707195 49

38 263

h r ä e e h J h27 Juli Der Fabrikſchmied F A Stötzner Burgſtraße 6
z A K E Elſte gr Goſenſtraße 5b

Geboren
26 Juli Dem Müller F A Janke eine Tochter Triftſtraße 4

Dem Bahnarbeiter O F M Leißling eine Tochter Triftſtraße 28
Dem Kupferſchmied R A Windweh ein Sohn Hoheſtraße 13 Du
Handarbeiter K G Reich ein Sohn Hoheſtraße 4 Dem Hanf
arbeiter F W Schulz ein Sohn Hoheſtraße 4 Dem Zimmermalf
M G Buckenauer eine Tochter Königsberg 5

27 Juli Dem Maurer O Th Robitſch ein Sohn gr Goſenſt r
Dem Stellmacher O M Schüßler ein Sohn Reilſtraße 2749

R

R

Geſtorben
26 Juli Des Maurer H J Schubert Sohn 1 J 4 M 2

Auguſtſtraße 10 Unehel Sohn gr Brunnenſtraße 48 Unehe
Tochter gr Brunnenſtr 19 Des Drehorgelſpieler F W K La
mund Tochter 6 M 7 Auguſtſtraße 65 Des Maurer R CEdh
Sohn 10 T Wittekindſtraße 19 Des Grubenarbeiter A Wein
Sohn 9 M 14 Auguſtſtraße 57

7 Juli Des Zimmermann A E Richter Sohn 1 J 6
25 gr Brunnenſtraße 22 Der Handarbeiter F Raſch 7
auf der Domäne Des Zimmermann F Henze Tod

1 J 3 M 7 Eichendorffſtraße 6 Des Handarbeiter C H Treb
hardt Tochter todtgeb Eichendorffſtraße 35

h

a

J c
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Nr 108 Mittwoch

4 0Bellini s erſte Liebe
Von Heinrich Wels

Nachdruck verboten

Es war im Frühjahr des Jahres 1820 jenes Jahres
für das Königreich Neapel ſo verhängnißvoll wurde

Zwar war der Frühling ebenſo entzückend wie in früherenJahren erſchienen prangten die bergigen Ufer des Golfes

von Neapel im herrlichſten Grün rauſchten die Wellen ebenſo
ſanft und tränmeriſch gegen den felſigen Fuß des Pauſilippo
gegen die mächtigen Steinwände des Molo aber über All
dem lag eine dumpfe ſchwere Luft eine dunkle Aufregung
herrſchte in den Herzen des Volkes einem Fenermeer gleich
deſſen unerlöſchliche Flammen im Geheimen glühen gähren

das

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 31
Während nun die T

ziska mit ihrer
Weiſen eigenthümlich iſt
deutlich erklangen fiel Fran
Stimme mit den ſchnell im

Deh tu
Che al
A mee

Conte

Döne kla
wol

bell anima
ciel ascendi

rivolgiti
mi prendi

in der Ferne war es im Zimmer geworden

4 Mjlklinge
rn

11

Herzen entſtandenen Worten e

Cosi cordami
Cosi lasciarmi
Non pudi bell anima
Nel mio dolor

Zie Jſrhwioe Di tot 0 d r r 2Sie ſchwieg Die letzten melodiſchen Klänge verrauſchten
nur

den

m

n
11

Juli Seite 7lenkte er ſeine Schritte nach der kleinen Kirch
hier ſeine Andacht lauſchte ihrer Stimme bis er

eines Morgens wieder die Räume betrat und ein Requiem
geweihten Raum abgehalten wurde Mit bangem
frug er eine Laienſchweſter wem dieſe Todtenmeſſe

nan reTves die Sinne beranſchenden Wohlklangs der den ita alie tiſchen
Täglich

verrichtete

gelte
Unſerer Sch

zurück

Vaterunſer für
Mag 10

weſter Magdalena klang dumpf die Ant
Lautlos ſank Bellini nieder und betete einſeine todte Braut Franziska Schweſterwort

lend

Deh Dell che al ciel ascendi

Pariſer Brief
Partor

tu anima

M i i nen 3 51 r 19 11 5 r 1 r 9 0 X JI brauſen um ſich im gegebenen Moment Luft zu mache J draußen klang as leiſe Rauſchen der Bäume der Ge In den Sommerferien haben die Eiſenbahnzüge au alle n Ländern

nud verh eerend hervor zul rechen ſang der V 50D0 el herein Lauſfende von l usſtellungsbeſuchern zur Seine geführt
i 4 i 2 J 4 d t 111 J t v nlni vo dieſen J l ber Gro zartigke t De S Ganz 2 5Zu dieſer e t war Vincenzo Be llin des berüh m ten Da ſah Nin ncenco I Dem Madche n auf ſah in ihre ſtellun verte au iſe den b Deren de ga r ch5 r t ungst es alich keine Zweifel gelaſſen werden ſo äußern ie ſichl ers zinga Ne a gehör i 311 Mi 2 e ände 7 p 55

Tonm e Zingarelli in Neapel n d ler Es gehorte zu on en Al igen erfaßte ihre weichen Händ doch über Einz elheiten um abſprechender Und mit Recht So

ſeinen Eig jenheiten oft bis ſpät in di Nacht hinein weite anziska ziemlich Alles wofiir man in der Ausſtellung extra Entr zahlen muß

045 y r 35 v tuttornroh rn 554 T i
Streifzüge in der Umgegend RNeapels m unternehmen Wenn Und ſie beugte ſich in lücklicher Wallun ig zu ihm hinab iſt fauler Zauber und im Beſond deren haben die franzöſiſchen Unter

er dann am Ufer des Golfes lag hinüberblickte zu den ſchlang ihre Arme um ſeinen Nacken preßte ihre bebenden nen ren thele die Kolonialeingeborenen gezeigt daßThürmen und Dächern Neapels zu dem in grollenden Lippen auf die ſeinen e das Schwindeln noch zehnm beſſer verſtehen als ein abgefein terv In g r W en grt ler nden Dip e h o jEuropäer Die Schauſtellungen die von braunen ſchwarzen und gelbendem Rauſchen der Lorbeer und Nyrthenbänume Draußen anf dem weiten Golf glitten die Kähne leicht Menſchen veranſtate t werden ſind meiſt ungenießbarer als ein vier
lauf chte die ſüßen Düfte der Orangenblüten einathmete und jdahin fangen die Schiſfer ſchwermüthige Liebesroma izen Wochen altes Beefſteak und dann haben ſie nitunter einen Charakter

P r ine u r hon u ant T daß ſelbſt ein vrüder M den Kopf üttelt und vor Ekelzu ihm die Canz onetten und Barcarolen der in un e Doch Ddazwiſcher klangen auch wilde Töne und Klär ige von lbſt Kchr r de kann den Jtopf ſchü ich R I ch
Tiſg 5 Rechtsum Kehrt macht Die Franzöſinnen ſind freilich an Manchesüber d Go hrende iberdr e Vergeltung die men gus der Pyuſt eines unter lber ba lf fal en en i cher Nuberbra ige dan Der t tn die kamen ar el Bruſt Cines unke en öhnt und ſie bringen es auch richtig fertig den abenteuerlichſten

gaß er die Gegenwart und ſeine Gedanken ſt weiten in das rückten Volke Darſtellungen gelaſſen bie auf die Schminkſchicht im Antlitz zuzuſehen

holde Reich Vone Kapitan Lenardo war eines der Häupter der patrioti hen Jeder nach ſeinem Geſchmack4 4 S 4 1 i d z t I 4 u 1 J rAuf einer dieſer Streifereien war es wo er den Kapitän und konſtitutionellen Partei die bei den Ereigniſſen des en dollen t r e heit ne
J Geld mit vollen Händen fort Jm Gegentheil Zum Beginn dest müiui en u ön 10 alle f t hre hohe tat 11 rlof e r h o aehon r e r uenard C Cex Freund und Gönner aller jn igen an Jahres eiligt waren 1 l zugleich el hrer angeſehen großen Spektakels wurden ganz andere Preiſe a heute gezahlt wo

trebenden Talente kennen lernte der ihn in ſeine ſten und erfahrungsreichſten Führer Wie bekannt begann ziemlich die prü inglichen Verhältniſſe überall wiedergekehrt ſinddicht bei Neapel e gene Villa einführte woſelbſt er mit nach einem ſchnellen Siege der konſtitutionellen Partei erſt Das ſchließt alt dings nicht aus daß eine diethe von Geſchäften jede

J T 7 n30 l 9 f d de yſ 9ſeiner Tochter Franz iska einſam weilte er harte Kampf um die S r tig der errungenen t le nheit wahr nimmt arme Perſonen ganz gehörig hoch
z h r zunehmen Wenn zwei Perſonen in ſolch eine Räuberbude hinr Ator fühlte ſich nun t däüu g rauh S enn zwei rſonen in ſolch eine Rauberbi einZu dieſer V etzteren fühlte ſich nu Bellini ſchon bei ſeinem Güter Konig Ferdinand IV und der Kronprinz Fra fallen und ſich nicht rechtzeitig orientiren ſo kann es ihnen ſchon

e c e n J ſ 2 11 i 211 50 m D v r r a ih eerſten Beſuche hingezogen und das mit Recht hatten ſich zwar Gewalt weichend zu der neuen Ord paſſiren daß ſie für ein gewöhnliches Mittageſſen von einigen n Gangen
Franuziska war eine jener echten Schönl eiten des Südens nung der Dinge verſtanden doch als zur Wiederherſtellung mit Wein und Kaffee zuſammen 50 Franken bezahlen müſſen

950 J 11590 J 11 J T x r J 1 m J n 4 n um l 0 t chen t r n von de 1 1 e l In en 7er 7dezuderen ganze Geſtalt uns an die idealen Frauengeſtalten der abſoluten Monarchie von auswärts Hilfe kam trater t R e arg à r u n le Zei r t letzt 8 h
o rer u u j binmeln kümnmmert das große Publikum nicht allzuviel nyelche s die klaſſiſche K Alterthums überliefert irlich wieder zurück Als das utionell deer mei o rnwelche uns die z laſ iſche Ku inſt des Alterthums Uberliefert ſie natürlich w en dru ells de kon ſtitutionelle Heer weiß ja vorl er igentlich was in jedem Blatt zu leſen nämlich daß

hat erinnern Dieſe milden unſchuldsvollen ſanften Augen unterm General Pep zu Anfang des Jahres 1821 in den all u die nicht zur Fahne des betreffenden Journals ſchn vören

8 el 1 v d 4 m du rn 1 J e B5 7 v und noch P t Schli S in M r yirdſtrahlen Wärme Leben das ganze Geſicht bildet einen ent Kampf og mußte auch Kapitän Lenardo zur Fahne 1 ind noch etwa hlimmeres ſind Nachgerade wird uchzückenden Liebreiz und der biegſame feine en iſt mit Er nahm Aſche von ſeiner Tochter von Bellini denen eaſtab tet ben dies Spetiateis lung an rich ine rfreu ichen

de dir m l ad trug hin t in igt Maßſtabe kritt aber während der Ausſtellung eine Erſcheinung hervorallen Reizen einer blühenden Jungfran aus a mü er noch als ein glückli iches Brautpaar ſeinen Segen ertheilen die auch ſo icht zu den Sonnenſeiten von Paris zählt die Sviel

C t ur 8 x n S r r o r 15 v t l t l l h Z z t
Der Eindruck den die ganze Geftalt auf zellini machte konnte dann ging e um nie wiederzukehren Er war ſalons floriren mit Glan und ſo ziemlich ungenirt Die Polizei

war ein überwältigender und in ſeinem Herz zen regte ſich für immer von ihnen getrennt wird von der Regierung ausſchließlich für politiſche Zwecke gebraucht
e r o 10 3 91 v 9 c W 5 r J S 22 und Da hat e wentg Zeit fü an d rc S 701 ubrig be 1 yſt endas Gefühl das jedem Menſchen gegeben iſt die erſte zn den Tagen der Verwi irrnng und des Schreckens die wollte würde n ſn a n allz vie re n tönn Das

ahha Bl g füe 160uke wurde le doch nicht el ausrichten konnen DasLiebe für Neapel nach der Niederlage der Patr den er war Hazardſpiel wird mit einem außeror dentlichen Aufwand von Schlauheit

Jan igf 11 v e R 59 e r e r en ar tit urd et r t v tDadurch daß zrra tziska auch eine warne W Serehreri cenzb nicht möglich geweſe n durch die ug bewach tlltivirt man findet es in Salons die über jeden Verdacht der Freinden
der Kunſt war fühlte er ſich noch mehr zu ihr hingezogen ten Thore der Stadt und zu ſeiner Fran e zu kommen Piraterei e ſein ſollten ünd h ich denken die Behörden

i beſaß m unur ine e unter der b ine Tante auch Der Menſchen Wille iſt ihr Himmelreich mögen ſie ſich währendSie beſaß nicht nur eine volle mit ſüßem Wohllaut aus die nuter der Obhut einer Tante in der Villa verblieben et u tellu ig und vor den W hin n munen wi wollen war

rot o St z on 0 91 9 urd l 9 I n o 7 r t ſt t 2 Dell Wahlen an el wie Wollen wasgeftatt 3 Stimme ſondern ve erſtand auch gut zu jeder belie war Endl ich gelang es ihm nach wwochen tangen Harre l wir nicht wiſſen acht uns nicht heiß Selbſtverſtändlich iſt das ſo
bigen Melodie Verſe zu improviſiren heimlich die Stadt zu verlaſſen Getrieben von de r heißeſten genannte vornehme Paris zum guten Theil nicht mehr an der Seine

M M 1 34 J a RBolſimt g v 11 r 140 o 9 2 1 1 t J be ei der S viel 211 J en und hören tVon nun an war Fr anziska das Ziel Bellini s ſie der Angſt eilte er nach der Villa um dieſe in Trümmern zu aber da J vei der n ſtellung Manſa und zu Hhoren grebt im

M vp l rdg mit dem Präſidenten Carnot un en Miniſtern doch auch u TheilPreis den er mit ſeiner Kunſt erringen wollte finden h e h h nEr r faſt lick Danitäne Tranziska und ihre T von den Perſonen daheim geblieben welche da meinen daß ſie arEr war faſt täglicher Gaſt im Hauſe des Kapitäns Franziska und ihre Tante aber waren verſchwunden Himmel Paris ein Stern von nicht zu unterſchätzender Größe ſir

h 0 v 9 T 4 1 F We 20 N c Ia d r n t 3 W r1 t 3Die muſikaliſchen Ueb Ungen mit der Tochter gaben die Ver Tag und Nacht forſchte Silicenzo tach 5 doch ohne j Und da nun einmal Alles Geld verdienen will ſo protegiren Manchk

9 d yf v 9 I h uche in t P n u 6 5n n t 70 t 1 ranlaſſung zu dieſen öfteren ſtets gern geſehenen Beſuchen Erfolg Keiner konnte wollte ihm Auskunft geben es Und Manche in ihrer Salons das n ſpiel denen man es wa

t J aftig nicht zutrauen ſollte Die rothe Roſette im Knopfloch dKein Wunder alſo d ß di ge ſei 3 un a der iungt eine t anmntlie 21 8 e ſo e r v tie l De
An n i l d J e grgeme itige zuneigung Der J i e w gar ja Cilt rächte a Familie Zuletzt hi e ſie fur todt hochtönender Name feien die Veitte toch nt ht gegen den la 13 d
Lente von Tag zu Lag herzlicher wurde und daß ſie ſich beraubt getödtet von den wilden Vin Die ſchaarenweiſe Goldſtücke und die Spiel Arrangeure finden ſo viele Mittel und Wege

7 I n o tun 19 o enittn f1 t Petier ch eine Hintertür einzufihhren v 9 Frrdo
bald darüber klar wurden was in ihren Herzen vorginug das Land durchzogen In Folge r Aufregung des Jam um ihr Metier durch eine Hinterthür einzuführen daß am Ende da

5 t109 on o 3 2 4 1 W z 0 t 1 9 4 1 h 0 r J e Trei ticht 3 per de 1Es war einer jener herrlichen Abende Jtaliens als mers um ſein verlorenes Glück fiel er in eine ſchwere Krank ſ ganze Treiben nicht zu verwundern iſt
9 r 091 7 v r n 9 9 9 v J m 34 W 5 9 74 J 34 nen lich vrel Weſens haben D t er ung vor d m Beſuck dLincenzo Il Klar ter m Salon Der Vi illa Len u Do a heit Ac lang an erholte c ſich von ſeinen körperlichen i lich als ſehr lieben würdig n p J G de nv l F4 u T S 5 01 551 wa d r hen 5 9 n wo lich 1 1 iCDCIi5lIDIII t du le l Alte C D 8 DNeben ihm ſtand Ftuö dte Sie hatte eben die dere Leiden die der Seele blieben ihm für alle e anhaften Griechenland gemacht man hat ſogar total vergeſſen daß er im
Arte Zingarelli 9 Ombra 14 geſunge n ei d leiſe ver Jn all ſeinen Weiſen tönt uns die Klage un ſei verlorenes Herbit der Schwiegervater einer preußiſchen Prinzeſſin wird und feiert

845 Ton 41 d 0 a 2 3 i tnem T s verdanke ihn i eftng Friedenhallten die letzten Töne in der Seele des junge Muſtters Liebesglück entgegen Dr en v a n ihm Europa ein Zeitalter des Frieden
r ter v Do 7 10 3 Da o waren on do e König jeorg wird ſich imlich gewiß über dieſe Lobhudelei amüſirenS ch wer gen D blickte er n den gr De en di U ten Augen auf T erſte n 9 C tach fette Wiederherſ ſte ellung erfuhr aber ängerich n c ſie mit u e auf Allem Anſckh 111

in M ha ne r t r u Ü v u 1 e gller Miene auf em Anſcheindas reizende Mädchen da eben ihm ſtand und ſo ſchwär war daß Kapitän Lenardo zum Tode verurt heilt unter den nach wird er wohl der einzige regierende europäiſche Potentat bleiben

eriſch auf ihn hinabfal Kugeln des Standrechts gefa llen ſet und daß Franziska von der die Expoſition univerſelle beſucht und er kam auch nur inkognit

v S 9 14 rn i 0 9 z 5 01 n 9 Veid r Denn De R l 11 vür kein röKe VeySpielen Sie bitte noch etwas Vincenzo irgend eine ihren Verwandten gezwungen in ein Kloſter gegangen und bereitet w en nn r n e e
d x c gnügen bereitet werden können als wenn ein Monarch mit der KrorFantaſie bat ſie den Schleier hatte nehmen müſſe Müſſen war die l r wer rFalle kte er mit denn Kenpf den Schleie atte nehmen iliſfen Mi ſen ſie war die a dem Kopfe dem Eiffelthurme eine Viſite abſtatten würde An

Schweigend nickt er mit dem Kopfe Tochter eines Rebellen mußte gehbrchen ſehen muß es immer nach etwas ſonſt zieht ticht Auf den Beſuch

40 5 9 n 1 z m 2 i Jl urd 8155 5 r T v r JUnd Sie improt piſtren d dann wohl etwas zu der Melodie Franziska war im Leben todt für Vincenzo be ruſſiſchen Thronfolgers hatte man ſich ja lange gefreut
wenn ſie Jhnen behagt Er hat ſie nie wiedergeſehen doch ihre Stimme hat er aber daraus ſcheint nichts werden zu ſollen Der Czar iſt ein ſtreng

t e l ar ehrbarer Hausv und er fün vielleicht Pariſerin könnte ſeinenz 4 ne 9 350 2 O e arer Hau vater und C fu chtet it leich Ote P ll erin D JJa ſagte ſie leiſe noch oft gehört Es gelang ihm das do ſrer ausfindig zu Nelteſten gefährlich werde m Selbſt der früher ſo fl e

nun I M 39 Be ß C pa z r 35 b ruhHel 0 lotte 9 l 3Dann ſchlug Bellini einen kraft tgen Akkord an und ging in tachen in der ſeine Fr anzistka nun fur immer welken müßte von Wales hat in dieſer Beziehung eine heilige Angſt el in ſeine

33 v 9 r r 5 t 9 e e 5 a V h J 9 J d 0 7 97177 5 2 9 F ei
bald in ein Prälndium über Anfän igli ich dunkel und unbe Jn der kleinen Kirche wenn die heilige e e ge leſen wurde Sohne einmal Pa ris beſuchen wollen kommt der Herr Papa gleich

11 M r wirr T 5 1 11 r 99 Gwevnitrovron Co rn ntt De c de t n el nei 132 1101ſunmnt vurden nach und nach die Umriſſe eines Themas wenn oben hinter dem vergitterten Chor die Nonne leiſe zit er kennt den Nummel von früher ganz genau

rn ro 211 n 1 5 W 1 W r r J 31 9
mmer und traten feſter hervor und endl lich e hre Meßlieder ja igen lag er unten in ſeinem Vetſtuhl unddem li icher

vor en nur

mit ed vollſtändig vernit dem

angedeutete M elodie

und Poeſie
n

örpert Duft1 r

Wont pieyetag 71 30e Famiſi
Entree frei Anfang Abends 8 erBei ungünstiger itrerung findet a Goncert im S

Juli
on 45 I

Stimme die für ihm unter alllauſchte ihrer
o

l den anderen

e e en
Nachdruck verboten

SHyvpothekcapita l Trieot
Waare

Zinksgartenſtr
u Tricot Reiter

r u zu verkaufenzu billigſtem Zinsfuß
auf 109 15 Jahre feſt auch
kündbar mit Amortiſation

Kanl Pevil
Barfüßerſtr Ga I

un

Gr

Wicke s Restaurani
Steinſtraße 42 I

Le Vereinszimmer zu vergeben

Hochfeinen

WValp Honig zu den billigſten
Primg Waſchſeifen

Preiſe en empfiehlt

Pfund 60 Pfg

X
d für jede Hausfrau paſſendPfund 20 Pfg bei r pafwaagaren

Waſchmaſchinen

Fleiſ

NeuheitenAug Nauendork
Reilſtr 127 Ecke d Blumenthalſtn

Kleber Stroh
Walter Fritzo

offerirt
billigſt ſind

Magdeburgerſtr 43
neu eingetroffen

r

von Geraer und Greizer
Damen Kleiderſtoffen

Fiederer Spiegelgaſſe 5 part

g T S r z ot ff Schwed Zündhölzer e C im l e Vohnungs Veränderunh r 3 i 1 34 J u d inderlll Jcherergtr 96 10 Pack 1 Mark empfiehlt e uen Brikels Meine Wohnung befindet ſich jetztWernt jard B arth Kl Ulr o ſie t jedes Quantum Dachritzgaſſe 9
e F I wi inkler Delitzſcherſtr 7 Ernſt Luther huhmachermeiſter

j Pfunder aufs De eihh aus von hi er folbie Mann Bund n ehrtent cann un rudh 6 440von auswä werden diskret rgt Bekauntt a un n

Aus 22 92 i e adurch Zur gefälligen Beachtung trert Frau Weſtfeld Luckengaſſe 6 1 Tr Haararbeitt n jeder Art fertigt an ſow Die Urliſte der in Giel nein

mr Herrenſachen beſſert aus und reinigt wohnhaften Perſonen welche zu dema n n n wird an Frau Bandow Alter Markt 33 Amte eines Schöffen oder Geſchworenen
genommen auch w Rohrſtühle gut ge berufen werden nen liegt vom 1 Auguſt

2 P 55 vagle statt flochten Privat Mittagstiſch er ab eine Woche im hi hauſe
6 Poenſe R 1 V Tr nror MFrau Benſe Brunnengaſſe 3 2 außer dem Hauſe für 60 75 Pfg geſucht Zimmer r 1 vährend der Vor mittag

N 8 Exp d Zt Dienſtſtunden von 1 Uhr zu Jederter däheres Exp d g tn en Not vzen Polſter n Tapezie ierarbeiten manns Einſicht a Einſprachen gogwerden biili ngef i t n nennt l t au i l uée u r Iſind billig ehe r ne en Jeden Abend gekochte neue Kartoffeln die Richtigkeit oder Vollſtändigkeit der

u ne S her 9 7 J r
4a 1 Tr Wie Sat len ſt Er und marinirten Hering Portion 20 Pfg Urliſte ſind innerhalb dieſer Friſt ſch

v iebichenſtein zur 14 F A B lze Gr Sandberg 14 lich oder zu Protot Il d ſelbſt anzu
J m J neben der alten Kaſerne bringenWäſche zum Waſchen u Tlatten Giebichenſtei den 31 Juliwird angenonnne uterwlatt ebichenſftein den 31 Juli 1889wirt angent min n Unt C iu 6 4000 bi g 5006 Mart Der Gemeinde Vorſteher

Brandts Rohrſtuhl Flechterei auf ſichere Hote 1 Oktober auszu Stridde
Jei her Off r rd eihen Off erb unt R 78 an d ExpFleiſchergaſſe 14 bringt ſich in e np ehl lende d tun e r 6Fri T Herren virthen A fth ig u ter Extr J p a 1 t z u 044und Tiſchlermeiſtern Extra Preiſe Wer leiht einem ſiche Schützen eire leiht nei n ſieren i in Am Mittwoch den 31 Juli erlonise S hön r ald Für Landwirthe 9 t m 1 vor Kat d Drut Vormittag 10 hr Oerſteigere i

Stpino 97 odgelt 31 rett V i W JSteinweg 276 Empf feh Schlemv Jauch d ränt n t t l or 0 en 1 arten Geiſtſtr aße n hier zwangsweiſeVLerthe Adreſſe E Dönke Giebichenſtein 1J und Waſſerfäſſer von allen Größen zu t D te ebichenſtein 1 Geldſe hrank W aarenſchrankſowie Böttche pilligen Preiſen Achtung 1 Buſfer in Eichenholz 1 Schreib
owie Böttcher H Schag u 5 Mat M tiſch 1 Schaukelſtuhl 1 Schreibchergaſſe 10 C elle M DbDel dauerhaft u V Iect liefert5 n m zu den billic ſten Pr n pult Regqulator l a mit 1504 c e 914 t u l eiſtHeinrich 6 Gr Wallſtr 31 H r II Liter Nierſteiner Wein 500 Flaſchet E EFAHA U Daſelbſt Küchentiſch illig zu verk erſchied Weine 1 Sammlung von

Korkert ca 600 Stück Gold und SilberW ha Eine perf Kochfran munzen 2eSie a Kl ſich auch nach auswärts Adr u Petschicki R ienr an die Exped d Bl Ger ichtsvollzieher
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Tücht Bergleute n Arbeiter
finden in unſerm Bergbaubetrieb bei hohem
Lohn dauernde Arbeit
werden bei Annahme vergütet

Reiſekoſten
An

meldungen vorher an Herrn Grubeninſpektor Plster hierſelbſt
arbke Poſtſtation im Juli 1889

Harbker ISohlenwerlke
x nern d r a ed d d 52 W W z t5 n u 46 nh L AI x22 h 4 i W mann t zGeſtern Morgen 4 Uhr wurde uns

unſere innigſt geliebte Tochter Frieda
durch den Tod entriſſen

Um ſtilles Beileid bitten
W Hofmann u Frau

Halle den 28 Juli 1889

Bann
Für die vielen uns von Nah und Fern

zugegangenen Beileidsbezeugungen in
Folge des Todes unſeres lieben Sohnes
und Bruders

a

ſowie für die troſtreichen Worte des Herrn
Paſtor Bando am Grabe dem Lehrer
Herrn Hild mannfür die mit der Schul
jugend aufgeführten Geſänge den Jüng
lingen und Jungfrauen von Brachſtedt
Hohen u Wurp die ſo zahlreich unter
Trauermuſik den Todten zur letzten Ruhe
geleitet und Allen die den Sarg ſo reich
mit Palmen Kronen u Kränzen geſchmückt
ſagen wir hiermit unſeren innigſten Dank

Brachſtedt den 29 Juli 1889
Die trauernde Familie Hagen

e

den
neues

Reſtauration
welches 3900 Mk Miethe trägt iſt preis

Ein Haus mit gut gehenden
dicht an belebteſter Straße

werth mit 10 000 Mk
zu verkaufen

Halle a/S Auguſtaſtr 13b p

B R anGerichts Aktuar a D u vereid Taxator

G ſtl FE taſthofs Verkauf
in ſchöner Stadt Gebäude gut ſchön ein
gerichtete gr Gaſt Geſellſchafts u freg
Logirzimmer außerdem 900 Mk feſte
Miethe jährl 600 Hektoltr Lagerbier
umſatz Preis 17000 Thlr bei Anzahl
Näheres d das Büreau Germania
in Weißenfels a S
Ganz friſches Packhen u Packſtroh
zu verkaufen bei

G A Noll Brüderſtr 5
Mein in der Löbnitzmark gelegenes

Wohnhaus beſtehend aus 4 Stuben
3 Kammern Garten und Hauskabel iſt
billig zu verkaufen

Wittwe Köhler Wettin
Mehrere gut verzinsliche Häuſer habe

ich im Auftrage zu angemeſſenen Preiſe
und mit wenig Anzahlung zu verkaufen

M Walsmann Nietleben

Anzahlung ſofort

1 kl Nähtiſch für 5 Mk und 1 Plüſch
mantel für ein Kind von 9 Jahren
verkauft billig Hirtengaſſe 10 II

Ein Etr Tuchſchroten zu verkaufen
erfragen Mittelſtr 5 H

Nähmaſchine billig zu verkaufen

Lindenſtr 3 2 Tr r
Ein großer Tiſch

paſſend in Reſtaurant u 22 Meter Gummi
ſchlauch zu verkaufen

Mühlgraben 11 2 Tr
Kleiner Kochheerd mit Ringplatte billig

zu verkaufen Mühlberg 10 1 Tr
2 kl Käſten m ſchönen Schmetterlingen
ſind wieder ganz billig abzugeben ſowie
große nordamerik Falter I und II Qual

Halle Zwingerſtr 22 H J
Ein 2leitiger Bierdruckapparat 6 Tiſche

3 Dutzend Stühle ſind ſofort billig zuverkaufen Victoriaplatz 4
4 Stück weiße Pfautauben zu verkaufen

Kloſterſtr 2
Hühnern

7 Hühner ſehr gut legend
u 1 Hahn 6 Hühner 8So9er verk

Klimm Delitzſcherſtr 1
Ein hübſcher echter Mops 1 Jahr alt

iſt zu verkaufen
Schafſtädt

Zu

1 Hahn 7
8ser

Kirchplatz 29

Ein Läuferſchwein zu verkaufen
Neuſtadt 5

Gut ſchlagender Kanarienhahn zu ver
Brunoswarte 6 1 Tr

Ein Pferd
von zweien die Wahl ſteht zu verkaufen

kaufen

e

renEin e G rn
in guter Stadtgegend zum Bau eines Ver
gnügungsetabliſſements geeignet reſp eine
größere Lokalität welche zu einer Speziali
tätenbühne umzubauen wäre wird von
einer großen Brauerei zu kaufen

aus 7 Räumen beWohnung ſtehend iſt zum
Oktober für den Preis von 300 MkWerdergaſſe 2 zu vermiethen Be

ſichtigung 12 2 Uhr Näheres
Herrenſtraße 12 Keferstein

Wohnung f 55 Thlr zu verm
Gr Steinſtraße 23

Wohnungen
an ruhige Leute zu verm

Leipzigerſtr 89

Kleine Stube u K ſ 24 Thlr z verm
Domplatz 6

t J2 Karlgtrasse 2
freundliche Hofwohnung 2 Stuben
Küche Kammer Korridor Keller und
Kohlengelaß erſten October zu beziehen

Alfred Scheibe
Eine kl Wohnnung

St u iſt an einzelne Frau od kinder
loſe Familie zu verm Preis 25 Thlr

Albrechtſtr 4 3 Tr

Schlafſtelle
für einen anſtänd Herrn

Meckelſtr 5

Anſtänd Schlafſtelle für einen Herrn
offen Zu erfragen

Niemeyerſtr 11 im Bäckerladen
Anſtänd Schlafſt f 2 od 3 Herren

e
Ein Schneidermeiſter

wünſcht für ein Geſchäft zu arbeiten Fün
guten Sitz iſt geſorgt Offerten unter
R 80 Exped d Ztg erbeten

Dryanderſtr 7 Ein g anſt Mann Mitte 30er ſucht
Einzelne Schlafſtelle eine Stelle zum 15 Auguſt als Hau

Barfüßerſtraße 12 2 Tr knecht Zu erfr Gartengaſſe 8 im Hof
Anſtändige Schlafſtelle offen

Magdeburgerſtr 40

Anſtänd Schlafſtelle auch für ein j
Mädchen paſſend zu verm

Jägerplatz 20 1 Tr
Anſtänd Schlafſt f 2 Herren

Alter Markt 13 2 Tr
re

Anſtänd Schlafſtelle mit Koſt
Dryanderſtr 7 1 Tr l

Wohnnung

Preis 85 Thlr an Dame oder
Leute zu vermiethen

ältere

Wettinerſtraße 3
Zu vermiethen

Wohnung Stallung zu 4 Pferden und
Wagenremiſe Bockshörner 3

Kleine Wohnung 40 Thlr an ruhige
Leute zu verm u 1 Okt zu bez

Harz 14
Wohnung

345 Mk zum 1 Okt zu beziehen
e 2 1 Tr r
ehe r a SmeeS e er Leute ſuchen in der Nähe der

Lindenſtraße Stube K u K per 1 Okt
Bitte Off unter R 82 in der Exp

Ztg abzug

Zum 18 Oktober
möbl Zimmer m Kammer geſ Gefl
Anerbieten mit Preisang unt R 79 an
die Exped d Ztg

Geſucht in Giebichenſtein
per ſofort 1 freundliche Stube K und
Küche Off m Preis an d Exped d
Zeitung

Anſtänd Leute mit einem Kinde ſuchen
Wohn in Halle im Pr von 100 120 Mk
Off unt R 81 an d Exped d Ztg

Eine Wohnung im Preiſe von 40 50
Thlr in der Nähe vom Roßplatz geſ Off

geſucht Off unt R 84 in der Exp bitte abzugeben bei Herrn Ziegler
d Ztg erb Alter Markt 5 im Keller

S Eine Wohnung im Preiſe von 200hGr une Gurken bis 300 nicht zu weit vom Waiſen
kauft Carl Blosfeld Thüringerſtr 2

Leere Cementtonnen
Kaulenberg 5

Bücherregal
zu i geſucht Off mit Preisangabeerb u R 90 an die a d Bl

kauft

Eine freundl Wohnung 2 St

Kammer u Küche ver 1 Oktober zuverm Näher Friedrichſtr 46

Ein Gut
mit ca 400 M kann auf 11 Jahre ſofort
mit todtem und lebendem Jnventar wie
voller Ernte in Ceſſion übernommen wer
den Näheres durch Adalbert Kriele

Streiberſtraße 19

Ein moderner
noch gut erhaltener Kinderwagen billig zu
verkaufen Wo ſagt die Expedition d
Zeitung

Eine Gartenlaube
einbandd

u Jlluſtr
zu verkaufen

v 1887 m Pracht
Schorers Familienbl v 1888
Chronik d Zeit v 1885 billig

Reflect w ſ melden
Gr Sandberg 4 II I

1 größerer Zrädriger Kinderwagen für
Kranke iſt billig zu verkaufen

C Hammelmann Mansfelderſtr 3
Leere Packkiſten zu verkaufen
Gr Klausſtr 38 Cigarren Geſchäft

Zu verkanfen
ein großer auseinander zu nehmender
Schrank 163 cm breit u 98 em tief

Mühlweg 44 p
Ein Gurkenfaß verkauft

Harz 16

9 f 9Zu verkaufen
1 gut ge r Kachelaufſatz ca 70Stück 1 kleine Hobelbank 1 ſioch gutes
beſchl Karrenrad u 1 Spiel ebenfalls
noch gute Fege nebſt Kugeln Zu er
fragen in d Exped d Bl Gr Ulrichſtr

Gebrauchter Kinderwagen für 3 Mk zu
verkaufen Meckelſtr 2 p rechts

Garnitur Sopha m 2 Seſſeln

Souterrain

Wörmlitzerſtr 1a
in Wohnung 3 Stub 2 Kamm K

Zub m Gartenbenutzung ſofort oderj October zu beziehen

Zwei Wohnungen
zu Mk 330 u M 270 zu verm
ſofort letztere per 1 Okt

Mühlgraben 3
Wohnungen ff eingerichtet 1 Etage

600 2 v 540 Mk zum Abvermiethen
geeignet ſogl oder 1 Dtober beziehb

Uhlandſtr 1 Ecke d Wuchererſtr
Wohnung im e von 240 Mk

2 Stub 1 Kamm Zub 1 Octoberzu be ziehen Letpgigerſtr 95 96

2 Stuben Eutree 3 Kammern
Küche nebſt Zubehör zum 1 Oktober zu
vermiethen Preis 450 Mk
Stube und Kammer ohne Küche

neu eingerichtet zum 1 Oktober zu ver

Erſtere

miethen Preis 120 Mark
Leipzigerſtraße 9

Stube und Kammer an eine kleine
Familie zu vermiethen Preis 90 Mk

V Vereinsſtraße 7

J 3 St Küche u ZubWohnungen S Dreher zverm Abveim geſtatlet

Krauſenſtraße 16 1 Tr
Eine freundliche Wohnung 2 Stuben
Kammer Küche und Zubeh zum 1 Okt
zu beziehen

Streiberſtraße 28 part

z e freundl Hofwohnung 2 St2 K Zubeh jetzt oder ſpäter zu bezdesgl Raume zu Contor od kl Nieder

ſteht wegzugshalber billig zu verkaufen lage Ehert
Geiſtſtr 58 Hinterhaus 1 Tr rechts Blücherſtraße 10
Gebrauchtes Sopha verr billig Stube K K zum 1 Okt zu verm

Wuchererſtr 42 Reſt z kühlen Morgen Näher Blumenthalſtr 28
Gut erhaltener eiſerner Rundofen billig 2 Wohnungen von je Stube K u

zu verkaufen Charlottenſtr 13 part Zubehör zu verm
Gypr 8 t C 91 Radehacke b zu verk S Gr Wallſtr 24 1 Tr

Giebichenſtein Böckſtr 13 H p l n Tire Zeeh
7 r 9 vFür e c Eine 7 Zu e v u e cent 90 Thlr zum

Nähmaſchine Cylindet Elaſtik Werk ver Söwetſchteſtr 29 1 Tr
ſtelle Leiſtenregal Leiſten Blöcke zu ver T
kaufen Halberſtädterſtr 4 1 Logis zu 32 Thlr ſogl zu bez

Ein gut erhaltener Regenmantel billig Unterberg 5
zu verkaufen Näheres Eine Wohnung billig zu verm

Landwehrſtr 12 1 Tr Adolfſtraße 4Gut erhalt dreirädr Kinderſitzwagen Eine Hofwohnung
billig zu verkaufen

Kl Ulrichſtr 26 Hof rechts 1 Tr
zu 70 Thlr und eine zu 140 Thlr 1 Okt

zu bez Auguſta 1 Tr

hauſe wird zum 1 Okt zu miethen geſ
Off unt R 89 in d Exped dieſer Ztg
niederzul

d

Zubeh geſCwwed d Bl

e
Gut möbl Wohnung

zu vermiethen

t e W Wohn 2 St
Off erb R 91 in d

Wilhelmſtraße 2 part
Gut möbl Wohnung mit Jnſtrument
6 Wochen bill zu verm Krukenberg

ſtraße 8 1 Et vis vis der Klinik
Möblirtes Zimmer vermiethet

Karlſtraße 15 3 Tr
Eine freundl möbl Wohnung iſt an

einen jungen oder älteren Herrn ſof bill
zu verm

Weidenplan 3a 2 Tr l
Freundl möbl Zimmer 1 Auguſt zu

verm Berggaſſe 3 2 Tr
Möbl Zimmer en
monatl 12 Mk

Mittelſtraße 17 1 Tr
Zimmer vornher mit ſep
zu verm
Leipzigerſtr 105 3 Tr l

Fein möbl Zimmer m ſep Eing verm
Krauſenſtr 170 part r

Möblirte Zimmer
ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Friedrichſtraße 21 I
Eine möbl Wohnung für 2 Herren

Monat 10 Mark
Georgſtraße 6 3 Tr r

Freundl möbl Stube
auch ohne Möbel hochpart ſep
Eing an 1 od 2 anſtänd Herren
zu vermiethen

Leſſingſtraße 20 part r
möbl Stube f 9 Mark

Wucherrſtraße 61

Gut möbl Zimmer
nahe der alten Kaſerne ſof zu verm

Martinsberg 54a vart
Möbl Wohnung ſof zu verm

Harzgaſſe 6

Möbl Stube
Bölbergaſſe 2a 1 Tr

Möbl Stube
mit 2 Betten als Schlafſtelle für 2 anſt
Herren Meckelſtr 22 Hof 2 Tr

Möbl Zimmer
völlig ungenirt an 1 Herren od Damezu verm Zu erfr in d Exped d Ztg
Anſt Schlafſt Leſſingſtr 37 Hof part
Anſtänd Schlafſt Kaulenberg 5

Freundl Stube als Schlafſtelle
Luckengaſſe 1 2 Tr

Anſtändige Schlafſtelle offen

Gut möbl
Eing iſt ſof

Ger

2 Tr

billig

Töpferplan 6

Anſtänd Mädchen erhalten Koſt und
Logis Jägerplatz 29 Beſichtigung zwiſch
1 u 3 Uhr od nach 7 Uhr

Harbier Caclen

Oktober zu vermiethen
Leipzigerſtraße 37

nenex

Ein junger Oekonomieverwalter
dem gute Zeugniſſe zur Hand ſind findet
Stellung Näheres durch Herrn Dittmar
im Hotel zum Wettiner Hof Magdeb Str

Malztabrik Miemherg

Tüchtige Erdarbeiter
find dauernde Beſchäftigung

Tiſchlergeſellen
Halleſche Jalouſiefabrik

Krauſenſtr 10
Ein zuverläſſiger

Hampflreſchmaſchinen Füſirer
wird geſucht Off abzugeben u R 87
in der Exped d Ztg

w Malergehülfen
ſelbſtſtändig in Deckenarbeit

zum 1

ver

ſucht

werden an

geſtellt Leſſingſtr 9 J
Zimmergeſellen

Merſeburgerſtr 39

Ein wird beinüchterner Pferdeknecht hoh Lohn

geſ R Schönbrodt Nietleben
Tüchtige Malergehülfen

und 1 Anſtreicher ſtellt ein
i Haxumer Harz 47

Ein ordentlicher Sſerdeknecht
wird geſucht

Mühlgraben 11

Friſeuſe täglich früh 8 Uhr im Hauſe
geſucht Offerten mit Preis unt R 83
in der Exp d Ztg abzugeben

Ein Mädchen
für Küche und Haus mit guten
Zeugniſſen bei hohem Lohne per 1
Oktober d J geſucht Näheres b
Louis Sachs Gr Ulrichſtr 24

Tailienarbeiterin
Ein tüchtiges Fräulein welches ſchon

als erſte Arbeiterin thätig war geſucht
Albrechtſtr 4 I

Ein junges kräftiges

tädchen
zur Erlernung der Landwirthſchaft findet
zum 1 October a c Stellung auf der

Domäne Pötnitz bei Deſſau
Nähmädchen auf leichte und dauernde

Arbeit ſucht Spitze 28 1 Tr
Ein Laufburſche

von ungefähr 15 Jahren wird geſucht von
Dr A Francke Poſtſtr 1 2 Tr

Für kl Haushalt gebild Dame
ohne Gehalt geſ d d Tochter im

Haush u b d Pflege d leid Mutter
hilft Erböt Malen und Engl zu lehr
Am liebſt aus Halle od m Anſchl daſ
Adreſſen unt R 92 an die Expedition
dieſer Zeitung erbeten

Junges Mädchen aus anſtändiger Fa
milie welches Luſt hat die Damen
ſchneiderei zu erlernen kann ſich melden

bei Bertha Gr
Treppe

Junge Mädchen welche das Schneidern
erlernen wollen werden angenommen

A Köbbel Geiſtſtraße 70 3
Tüchtige Mädch für Küche u Haus
erh ſehr gute Stellung 15jähr Mädch
v Lande ſ St

Kl Sandberg 16 1 Tr
Aelt Frau od Mädchen für ält Herrn

geſucht

Junges Mädchen für die Morgenſtunden
als Aufwartung geſucht

Gr Ulrichſtr 37 1 Tr
Ein junges Mädchen kann das Schneidern

unentgeltlich erlernen Zu erfragen
Mansfelderſtr 10

Ein ordentliches Dienſtmädchen odereine Aufwartung wird ſofort zu 2 Kindern
geſucht eine unabhängige jüngere Frau
erhält den Vorzug

G Hirſch Anhalterſtr 2a 3 Tr

Mädchen für K u H z 1

Fuchs Wallſtr 35/36 1

Okt geſucht Gute
Zeugn verl Lohn bis 150 Mk
Scheck Königl Reg Vanmeiſter

Ein Sattlergehülfe
wünſcht ſofort Stelle in einer größer
Fabrik zum Repariren der Treibriemen
Offerten bitte u R 85 in der Exped
Ztg niederzulegen

Ein Schulknabe 135 Jahr ſucht Bſchäftigung Zu erfragen Wuüchererſtraf

19 d im Laden
Klavierſpieler ſucht

Beſchäftigung Zu erfragen Niemeyerſt
13 3 Tr 2 AufgangEin h adchen von 14 Jahr
ſucht einen anſtändigen Dienſt

Mauergaſſe 16 3 Tr
Eine anſt Frau ſucht noch für einige

Tage in der Woche Beſchäftigung im Aus
beſſern Schülershof 17 I

Ein junges Mädchen
ſucht Stellung als Verkäuferin in einen
Weißwaaren oder ähnlichen Geſchäft
Gefl Off u R 86 in d Exped d Ztg

Eine anſtändige Frau ſucht 2 St
Laden oder Comtoir zu reinigen Nä

Kanzleigaſſe 3 1 Tr

zum Sonntag

Frau R

Elternachtbarer
erlernen

H Hühn Kl

Ein Sohn
Hlzbildhauerei

kann die

Sandberg 15

Tehrſing gesucht

Für das Comptoir einer hieſigen

Maſchinenfabrik n Eiſengießerei
wird per I Oktober ds Js ein
Lehrling mit guter Schulbildung ge
ſucht Selbſtgeſchriebene Anerbietungen
ſind unter H v 9641 an Rucdkolfet

LichtenMosse n a V zu
Zwei Gärtnerlehrlinge

Werthe Offerten unter R 88 an
Ztg

Einen Schloſſerlehrling ſucht
Carl Nette

geſucht

die Exped d

Ste inweg

Skattlub
Heute pünktt Erſcheinen wünſcht

J A Rud F z Z Vorſitzender
S Sohirm Stockeu kleiſee schien

m

für den

General Anzeiger
werden entgegengenommen in Diemitz bei

R Blume
Kupferkeſſel gut gearbeitet in gr Aus

wahl zum billigſten Preiſe ſtets vorräthig
A Tietz Kupferſchmiedemſtr

Kuhgaſſe 8

Empfehle täglich friſch
ger Vapfkuchen Apfel Matz undKaffeekuchen Kaffee u Theegebäcke
ſowie Plundergebäck in größt Auswahl

E Körhber Gr Ulrichſtr 37
Clavier Muſik mit Geige wird billig
und gut ausgeführt

Gr Ulrichſtr 3 2 Tr
aufträge übernimmt nach wie

191 vor Streich Blasu Clavier
muſik W Kohl Geiſtſtr 2

Franzöſiſcher Sprachunterricht an Kinde
wird ertheilt bei ſehr mäßigem Honorar

Alter Markt 8 J
Wäſche zum Sticken u Häkelarbeit

wird angenommen Gerbergaſſe 8
Herren u Damen Wäſche wird ſauber

und billig angefertigt
Alter Markt 24 part r

Ein branner Zughund
entlaufen Kl Brauhausgaſſe 13

Junger Mopshund zugel
Parkſtr 5 III

Ein großer gelber Hund mit weißer
Bruſt und gelben Füßen ſchwarz über
zogenem Halsband iſt zugelaufen Gegen
Erſtattung der Koſten abzuholen in Burg
33 bei Reideburg

u e S
R v

e
t r

e
Ein Schüſſel verloren worden von

Kl u Gr Steinſtraße Promenade nach
dem Friedhof Abzugeben

Brüderſtr 12 H
Verloren

ein Kinderſchuh von Leipzigerplatz bis
Landwehrſtr Bitte abzugeben g Beloh

Dryanderſtraße 10 1 Tr
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